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Menschliche Zuwendung ist A und O
EINSAMKEIT IM PFLEGEHEIM Ehrenamtliche übernehmen Besuchsdienst

den schwierigen Zeiten des Le-
bens.“ Zudem sei der Kurs
nicht nur eine Ausbildung ge-
wesen, sondern auch ein ge-
meinsames Lernen undWach-
sen aneinander, so Pfarrer
Wiener.
Mareike Tisch, Koordinato-

rin und Ethikbeauftragte des
Simeonstifts, hob die wach-
sende Bedeutung ehrenamtli-
cher Arbeit hervor: „Freiwilli-
ges Engagementwird inAlten-
und Pflegeheimen immer
wichtiger. Es fehlen den Ein-
richtungen sehr viele Pflege-
fachkräfte“, und der Bedarf an
Pflegeplätzen steige jährlich.
Sie betonte die Herausforde-
rungen des Dienstes: „Es
braucht viel Geduld, umMen-
schen Teilhabe und Partizipa-
tion zu ermöglichen.“
Manchmal seienmehrere An-
läufe erforderlich. yfi

Ausbildung sei, so Meier-
Röhm der „erste und drin-
gendste Wunsch“ gewesen,
der an ihnherangetragenwur-
de beim Amtsantritt. Dieser
konnte nun durch den vor
kurzem beendeten Kurs er-
füllt werden – zur Freude von
Bewohnern von Pflegeeinrich-
tungen.
Peter Meier-Röhm würdigte

die intensive Zusammenarbeit
während des Kurses als „Bei-
spiel für gelungene Kooperati-
on zwischen dem Dekanat,
dem Zentrum für Seelsorge
und Beratung der EKHN und
den beteiligten Gemeinden“.
Dekan Steffen Held lobte in
seiner Predigt die neuen Eh-
renamtlichen für ihre Hinga-
be und Bereitschaft, diesen
Dienst zu leisten. „Ihre Arbeit
zeigt, wie wichtig es ist, fürei-
nander da zu sein, gerade in

Die Teilnehmendenwurden
durch Experten aus der Pflege,
dem Gesundheitswesen und
der Seelsorge geschult. Ziel
war es, den Ehrenamtlichen
„Werkzeuge an die Hand zu
geben, umGespräche sensibel
zu führenund sich indenKon-
text Altenheim einzufühlen“,
teilt das Dekanat mit.
Der Besuchsdienst sei „ein

wesentlicher Beitrag, um Ein-
samkeit zu begegnen und
Hoffnung zu schenken“, sagt
Peter Meier-Röhm, Pfarrer für
„Altenseelsorge in Pflegehei-
men“ im evangelischen Deka-
nat Dreieich-Rodgau. Er hat ei-
nen Ausbildungskurs für die
Ehrenamtlichen zusammen
mit Pfarrer Christian Wiener
vom Zentrum Seelsorge und
Beratung der evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau
(EKHN) geleitet. Eine solche

Hainburg – Eine Studie der „Na-
tional Library of Medicine“
(USA) hat festgestellt, dass fast
40 Prozent der Seniorenheim-
bewohner sich einsam fühlen.
Die Lebensqualität sei einge-
schränkt. In einer weiteren
Studie heißt es, dass das Ge-
fühl der Einsamkeit sowohl
körperliche als auch mentale
Folgen haben kann. Projekte
wie ein Besuchsdienst von Eh-
renamtlichen soll den Senio-
rinnen und Senioren helfen.
Ein erstes Team hat nun seine
Ausbildung abgeschlossen
und wurde während eines
Gottesdiensts im Alten- und
Pflegeheim Agaplesion-Sime-
onstift gesegnet.
Seit März haben sich fast

zehn Personen sowohl theore-
tisch als auch praktisch auf ih-
re neuen ehrenamtlichen Auf-
gaben vorbereitet und erfolg-
reich abgeschlossen. Zur Ver-
fügung stehen nun Andreas
Böckmann, Magrit Gehr-
mann, BernhardHerr,Marian-
ne Kämmer-Reusch, Elke Lotz,
Kai Polenske, Viviane Thomas
und Brunhilde Waldschmidt.
Mithilfe von Mentoren ha-

ben sie sich neun Monate da-
rauf vorbereitet, wie sie Men-
schen in Altenheimen besu-
chen und seelsorgerlich be-
gleiten können. Geschult wur-
den sie durch Gesprächsübun-
gen und Fallbesprechungen.
Aber auch thematischer Input
sowie Themen wie Spirituali-
tät, Seelsorgegeheimnis, Glau-
bens- und Rechtsfragen stan-
den auf demAusbildungsplan.

Die neuen Ehrenamtlichen, die sich im Besuchsdienst in Alten- und Pflegeheimen engagie-
ren wollen, nahmen gemeinsam mit den Verantwortlichen an einem Gottesdienst im Aga-
plesion-Simeonstift teilt. FOTO: P/DEKANAT

Horst Knies zu Ehrenmitglied ernannt
Sängervereinigung Mainflingen zeichnet Förderer und Aktive aus

bach und Karlheinz Stadler.
Beate Sommer ist seit 40 Jah-
ren bei der SVMaktiv. 40 Jahre
Förderer sind Robert Steil, In-
ge Kemmerer, Jürgen Roth
und Gerald Wissler. Andreas
Dehler, Frank Heinzmann
und Jörg Schneider halten seit

25 Jahren dem Verein als För-
derer die Treue.
„Bei denEhrungenwarenei-

nige Mitglieder gesundheit-
lich bedingt entschuldigt, bei
denen die Ehrungen noch
nachgeholt werden“, teilt der
Vorstand mit. Die Anwesen-
den erhielten Ehrenurkunden
und -nadeln sowie Präsente.
Die gemischt singenden

Chöre der SVM, „ConTakt“
und „Crescendo“, jeweils un-
ter Leitung von Dirigent Wer-
ner Utmelleki, brachten pas-
sende Stücke zu Gehör.
Beim SVM-Kinderchor, der

mittlerweile seine eigene
Weihnachtsfeier abhielt,
wurden für dreijähriges akti-
ves Singen im Chor Alisia Mä-
der und Maxima Kißner aus-
gezeichnet. tku

zuletzt als Förderer, Helmut
Rickert (65 Jahre Förderer) und
Horst Knies (50 Jahre aktiv
und fortan Ehrenmitglied).
Seit 50 Jahren Förderer und
von nun an auch Ehrenmit-
glieder sind Klaus Knies, Al-
bert Keller, Thomas Unkel-

Mainflingen – Als einen stim-
mungsvollen Abend hat die
Sängervereinigung Mainflin-
gen (SVM) ihre Feier im gro-
ßen Bürgerhaussaal bezeich-
net, während dieser treue Mit-
glieder geehrt wurden. Stefan
Grimm, Lissy Wingender, Di-
lara Bartke-Wißler und Mela-
nie Sommer nahmen für die
SVM die Ehrungen vor. Für
den Sängerkreis Offenbach
freute sich die Kreisvorsitzen-
de, Ute Hermsdorff aus Heu-
senstamm,mal wieder bei der
SVM zu Gast zu sein und die
verdienten Ehrungen im Auf-
trag des Hessischen Sänger-
bundes durchzuführen.
Die zu Ehrenden waren:

Hans Bender, der inzwischen
verstorben ist, für 70 Jahre
Vereinstreue als Sänger und

Mit Ehrenurkunde und -nadel sowie Geschenken hat die Sän-
gervereinigung ihre Mitglieder geehrt, darunter sowohl
Aktive wie auch fördernde. FOTO: HAMPE

Ab ins Grüne Leben!
©

06182 2 94 86
0172 93 16 552
0172 66 10 325
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Wir machen
Ihnen den Hof...

Wir bilden aus.
Geprüftes Mitglied im Fachverband

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt
Tel.: 06182-21961

www.juwelier-dittmeier.de

JUWELIER
DITTMEIER

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt

IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜ

R:

Verlobungs- und Trauri
nge

Gold- & Silberschmuck
, Brillianten

Schmuckreparatur und
Anfertigung

Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenu
hren

Kinder
herz

stiftung

Spendenkonto 90 003 503
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen
Herzfehler.

Was jetzt?

Broschüren
und Inf material

erhalten Sie bei der

●Altersvorsorge
●Finanzierung
●Geldanlage
● Immobilien
●Versicherung

Unsere Top-Konditionen

Kirchstraße 36 ● 63512 Hainburg
Tel. 06182 – 9503-300

www.schillingteam.de

Baufinanzierung
Anschlussfinanzierung

Zinsbindung Sollzins
p. a.

Effektiver Jahr-
eszinssatz p.a.

5 Jahre

10 Jahre

15 Jahre

3,33% 3,38%
5 Jahre 5 Jahre3,12% 3,17%
3,24 % 3,29 %

Beispielrechnung: Nettodarlehenssumme: 200.000€, Sollzins-
bindung: 10 Jahre, Gesamtlaufzeit: 23 Jahre 0 Monate,
Sollzins (gebunden): 3,12% p.a., EffektiverJahreszins: 3,17%
p.a., anfängliche Tilgung: 3%, Finanzierung bis max. 60% des
Beleihungswertes, Rate monatlich 1.020,00 €, Konditionen
freibleibend, in Abhängigkeit Ihrer Bonität. Stand: 10.01.25

Seit über 45 Jahren -
Ihr Baufinanzierungsspezialist

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Manfred
& Frauke

– ANZEIGE –

Die Notwendigkeit der Versorgung eines älter werden Elternteils ist ein zunehmendes Thema. Der
Idealfall wäre vielleicht, dass alle Kinder gemeinsamdie Pflege übernehmen beziehungsweise unter
sich aufteilen. Realistisch ist dies nicht, meist gar nichtmöglich. Oftmals kümmert sich nur ein Kind.

Es ist Sonntagnachmittag. Arm in Arm

gehen Manfred und Frauke bei wunder-

baremWinterwetter amMain spazieren.

Und sie nutzen die Gelegenheit, über

Wechselfälle des Lebens zu sprechen.

„…Manfred, stell Dir mal vor, eines unse-

rer Kinder pflegt denLängstlebendenvon

uns. Bist Du auch der Meinung, dass die-

ses Kind hierfür nach dem Tod etwas er-

halten soll.“

Manfred stimmt uneingeschränkt zu. Er

hatte darüber auch schon einmal nach-

gedacht.

Liebe Leser. § 2057a Abs. 1 BGB befasst

sich mit diesem Thema. Aber die Rege-

lung ist unzureichend und bedarf einer

Ergänzung durch die Betroffenen.

Wir freuen uns darauf, Sie hier zu bera-

ten. Ein erstes allgemeines Informa-

tionsgespräch ist kostenfrei.

06182/84 99 88 3
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

Pflege eines älterwerden Elternteils
ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!



Solls ne neue Pumpe sein
schau doch mal bei Winkler rein!
Sanitär - Öfen
Pumpen - Gas

Kapellenstr. 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524

09.03.2025
Aula Georg-Büchner-Schule, Nordring 32

1000 Fingerfoodbuffet

1100 Kabarett mit Rena Schwarz

Vorverkauf: 17 € incl. Fingerbuffet, Bürgerservice, Rathaus
Tageskasse: 20 €
Gleichberechtigungsstelle Stadt Rodgau
und Rodgauer Frauennetzwerk
Kontakt: Clarissa Leopoldsberger
Telefon: 06106 693-1451
Web: rodgau.de

Internationaler Frauentag

Angebot gültig solange Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten

Häuser Metzgerei-Feinkost GmbH & Co. KG
Dieselstraße 7 • 63500 Seligenstadt

Telefon: 06182 - 25134 • Telefax: 06182 - 20220 • www.haeuser-metzgerei.de

Nutzen Sie jetzt unsere Bestell-Hotline ✆ 0 61 82 - 25 134
Mail: bestellung@haeuser-hra.de oder per Häuser-App

Täglich leckerer
Mittagst isch!
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5 RIB EYE STEAKS ODER

SAFTIGER HOCHRÜCKBRATEN
vom zarten Ochsen- und Färsenfleisch
aus unserer Heimat (statt 2,89 €/100g)

SCHWEINESCHNITZEL
zart und mager, aus Oberschale und Nuss,
natur und paniert (statt 1,89 €/100g)

GELBWURST
MIT FRISCHEM KALBFLEISCH
feinwürziger Aufschnitt, mit und ohne Kräuter (statt 1,99 €/100g)

auch als ca. 200g Portionswurst (statt 1,79 €/100g)

KAROTTENSALAT
hausgemacht mit Essig und Öl verfeinert (statt 1,59 €/100g)

PAPRIKA FRISCHKÄSE
mit frischer Paprika, cremig zart (statt 1,99 €/100g)

2,69 € /100g

1,69 € /100g

1,79 € /100g

1,59 € /100g

1,39 € /100g

1,79 € /100g

SPESSARTER LEBERPRESSACK
mit Majoran, aus klassisch schlachtwarmer Herstellung,
deftig-würzig (statt 1,99 €/100g) 1,69 € /100g

BESTE SPESSART-TRADITION:

LAKEFLEISCH-PORTION
FERTIG GEPACKT
350 g saftiges Fleisch vom gesalzenen Schweinehals,
dazu gedünstete Zwiebeln – fertig in der Alufolie verpackt!
(statt 6,00 €/Stück)

LAKEFLEISCH-PORTION
5,50 € / Stück
Gesamt 450g / 12,- €/kg

Naturschutz ohne Grenzen
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Party-Service – Weine – Spirituosen – Präsentkörbe

Abholpreise zuzüglich Pfand (Für Druckfehler keine Haftung)

Mo–Mi: 9:00–12:30 | Do+Fr: 9:00–12:30 und 14:30–18:00 | Sa: 9.00–14:00

Angeb
ote

gültig
bis

31.01.2
025

Liefer
servic

e

gegen
Aufpr

eis!

Friedrich-Ebert-Straße 28 – 63500 Seligenstadt
Telefon (06182) 37 40

SScchhllaappppeesseeppppeell vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
2244 xx 00,,3333 ll 1155,,4499 €€

SScchhllaappppeesseeppppeellWWeeiißßbbiieerr
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn 2200 xx00,,55 ll 1155,,4499 €€
BBaadd VViillbbeelleerr UUrrqquueellllee
MMiinneerraallwwaasssseerr 1122 xx 11,,00 ll 55,,9999 €€
RRoossbbaacchheerr LLeemmoonnffrreesshh

1122 xx 00,,7755 ll 66,,4499 €€
SStteennggeerr AAppffeellwweeiinn kkllaarr,, ttrrüübb

66 xx 11,,00 ll 88,,4499 €€
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STERNSINGER BRINGEN SEGEN

Besuch bei Ausgleichssportlern
Die Kolpingsausgleichssportler aus Seligen-
stadt haben zum Dreikönigskaffee im Kol-
pingshaus eingeladen. Mehr als 50 Personen
waren anwesend und zur großen Freude
kam auch eine Abordnung der Sternsinger
der Basilika-Pfarrei vorbei. Sie bereicherten
den Nachmittag mit Liedern und Informatio-
nen, wofür sie in diesem Jahr sammeln. Au-
ßer Kaffee und Kuchen gab es noch Vorträge
und Gesang begleitet von Akkordeon-Spie-
ler Lutz Lang. YFI/FOTO: P

23400 Euro für den guten Zweck
Lucy Gruß (jeweils zehn
Teilnahmen an der Stern-
singeraktion), Tim Lad-
wig (15), Jonas Rachor
(20) und Annika Fröhlich
(30). Andrea Ladwig be-
kam für die 40. Teilnah-
me eine Urkunde. Pfarrer
Kost dankte allen Teil-
nehmenden. DMK/FOTO: P

für Not leidende Kinder,
vermeldeten die Organi-
satoren um Eva Schicke
und Brigitte Deller. In Kir-
che oder Pfarrbüro abge-
gebene Spenden können
den Betrag noch steigen
lassen. Im Dankgottes-
dienst wurden ausge-
zeichnet:ElsaRichterund

Die Sternsinger der Pfarr-
gemeinde St. Wendeli-
nus sind mit über 80 Kin-
dern und 33 Betreuern in
Hainstadt unterwegs ge-
wesen. Sie brachten als
die Heiligen Drei Könige
den Segen zum neuen
Jahr in die Haushalte und
sammelten 23400 Euro

Gesang im Rathaus
Die Sternsinger der Basilika-Pfarrei haben
bei ihrer Aktion auch das Seligenstädter
Rathaus besucht. Sie machten Bürgermeis-
ter Daniell Bastian singend auf Missstände
aufmerksam und sammelten Spenden für
Kinder in Kenia und Kolumbien. In Kenia
haben Kinder kaum Zugang zu Schulen
oder medizinischer Versorgung, in Kolum-
bien müssen Kinder oft Gewalt und Ver-
nachlässigung erleben, erläuterten die
Sternsinger dem aufmerksamen Bürger-
meister. DMK/FOTO: P

Mehr als 300000 Schritte durch Klein-Welzheim
der Klein-Welzheimer
über den Besuch zeigten
auch die vielen Süßigkei-
ten: 22,3 Kilogramm ga-
ben die Sternsinger an
die „Haltestelle“ in Seli-
genstadt weiter. Das
Pfarrei-Team dankt ih-
nen dafür, dass sie sich in
ihren Ferien Zeit für die
Vorbereitung genom-
men haben. DMK/FOTO: P

dabei 265 Häuser. Bei kal-
tem, trockenem Wetter
liefensie318000Schritte.
Die Sternsinger brachten
den Menschen den Se-
gen zum neuen Jahr. Wie
auch im Abschlussgottes-
dienst betonten sie da-
bei, wie wichtig das
Recht auf Bildung, Ge-
sundheit und ein sicheres
Zuhause ist. Die Freude

An zwei erlebnisreichen
Tagen haben die Stern-
singer in der Gemeinde
St. Cyriakus Klein-Welz-
heim 4500 Euro in ihren
königlichen Sammel-
büchsen gesammelt. 14
Mädchen und Jungen so-
wie acht Begleitende wa-
ren für benachteiligte
Kinder in aller Welt un-
terwegs und besuchten

Kinder erheben
ihre Stimmen

Um Segen zu verteilen und
Spenden für Kinder und Ju-
gendliche zu sammeln, hat

Pfarrer Thomas Weiß die
Sternsinger nach einem Got-

tesdienst in St. Nikolaus in
Klein-Krotzenburg ausge-

sandt. Die Sängerinnen und
Sänger klopften am vergan-

genen Sonntag an zahlreiche
Türen in Klein-Krotzenburg.

yfi/zbo

Lieder erklingen
auf Marktplatz
Die Sternsinger der Pfarreien
St. Marcellinus und Petrus so-
wie St. Marien haben sich auf
dem Seligenstädter Markt-
platz versammelt und Segen
und Freude mitgebracht.
Zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger kamen vorbei, um
den Liedern und Vorträgen
zu lauschen. Foto: Hampe
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Hier spricht
das Turmmännchen

mit Freude im Herzen und
Flausen im Kopf, die Frei-
heit besteht darin, dass
man an Fastnacht
all das tun kann,
was einem Anderen
nicht schadet. Men-
schen Freunde bereiten,
mit ihnengemeinsameZeit
verbringen, dem demAll-
tag ausgelassen entflie-
hen, etwas Ulkiges machen, da-
bei selbst Spaß haben, ist ein-
fach etwas Schönes, was Mut
macht und Energie gibt. Es ist
ein beglückendes Gefühl zu er-
leben, wie man andere Men-
schen erfreuen kann, so neben-
bei den täglichen Zwängen zu
entfliehen, mal in eine andere
Rolle schlüpfen, mehr Sein als
Scheinen, oder umgekehrt.
Lachen befreit, Humor ent-
krampft, Lachen ist Kosmetik
für Außen und Medizin für In-
nen. Ärger kostet Kraft, Freunde
schenkt Kraft. Vier Dinge kom-
men imLebennicht zurück: Die
Tage, die Du erlebt hast. Die Er-
fahrungen, die Du gemacht
hast. Die Worte, die Du benutzt

hast und die Chan-
ce, die Du verpasst
hast. Nennt mich
verrückt, aber ich
liebe es andere Men-
schen glücklich und

zufrieden zu sehen. Das
Leben ist wie ein Rosen-
montagszug, der mit ei-
nem Auf und Ab an schö-

nen, lustigen, ernsten und
auch traurigenGegebenheiten
gespickt ist. Und… es ist
schön, dass es hier Menschen
gibt, die sich im Heimatbund
und in den Vereinen, für die
Gemeinschaft voll einbringen,
planen, organisieren, Verant-
wortung tragen, damit dienär-
rischen Tage zu etwas Beson-
derem werden. Verantwor-
tung tragen heißt für die Ver-
antwortlichen: Wer „VOLL“
dabei seinwill,muss nüchtern
bleiben.
Dank an alle und eine schöne
fröhlich-närrische Zeit.
Gehabt Euch wohl….

Herzlichst
Euer Turmmännche

Grüß Gott, Ihr Lieben!

HELAU – Die Schlumber-Fast-
nacht 2025 ist gestern offiziell
mit den Gala-Sitzungen des
Heimatbundes und der Vorstel-
lung des Seligenstädter Prin-
zenpaares 2025 in die Kampa-
gne gestartet. Bis dahin waren
die Spekulationenumdas stark
gehütete Geheimnis, wer ist
das Prinzenpaar, ja noch in vol-
lem Gange. Mit Glanz und Glo-
ria und dem kompletten Hof-
staat zog gestern Abend ein tol-
les, viel umjubeltes Prinzen-
paar in den Riesensaal ein. Ein
genauer Bericht vom Prinzen-
paar und dem Gala-Programm
kommt in der nächsten Ausga-
be des SHB.
Fastnacht ist für viele die Gele-
genheit sich Zeit zu nehmen,
um dem Alltag zu entrinnen,
fröhlich und ausgelassen zu
sein undderVersuchdasChaos
in dieser Welt für einen Mo-
ment zu vergessen, ohne
schlechte Zeiten, würden wir
die Guten nie schätzen. Bei uns
ist Fastnacht feiern ein Leben

Baker-Tilly-Stiftung
vergibt Spende

Hospizgruppe Seligenstadt und Umgebung erhält 2500 Euro
bei der Veranstaltung „Hos-
piz macht Schule“, die von
der Hospizgruppe im vergan-
genen Jahr organisiertwurde.
Dieses Engagement, junge
Menschen an die Themen Ab-
schied, Verlust und Sterbebe-
gleitung heranzuführen, be-
eindruckte die Stiftung zu-
tiefst.
In seiner Ansprache wür-

digte Professor Ullmann die
wichtige Arbeit der Hospiz-
gruppe: „Ihr breites Angebot
und Ihre hingebungsvolle Be-
gleitung Betroffener und ih-
rer Familien verdienen
höchste Anerkennung. Wir
hoffen, mit unserer Spende
einen Beitrag zu Ihrer wert-
vollen Arbeit leisten zu kön-
nen.“ Er wünschte dem Team
weiterhin viel Erfolg und
Freude bei der Umsetzung ih-
rer Projekte.
Die Hospizgruppe Seligen-

stadt und Umgebung enga-
giert sich seit 30 Jahren für ei-
ne einfühlsame Begleitung
schwerkranker und sterben-
der Menschen sowie deren
Angehöriger. Ihre Angebote
umfassen nicht nur prakti-
sche Unterstützung, sondern
auch zahlreiche Bildungspro-
jekte wie „Hospiz macht
Schule“, die Kinder und Ju-
gendliche für den Umgang
mit den Themen Sterben und
Trauer sensibilisieren. Mit
der Spende der Baker Tilly
Stiftung wird die Hospizgrup-
pe auch künftig Menschen in
schwierigen Lebenslagen zur
Seite stehen können. ljk

Hans-Memling-Haus statt
und wurde von Professor Ro-
bert Ullmann, Mitglied des
Stiftungsbeirats, vorgenom-
men. Im Namen der Hospiz-
gruppe nahmen Monika
Schulz, Koordinatorin der
Gruppe und Thomas Weyer,
1. Vorsitzender, die Spende
entgegen.
Den Anstoß für die Unter-

stützung gab eine persönli-
che Empfehlung: Eine Mut-
ter, die bei Baker Tilly tätig
ist, berichtete von der positi-
ven Erfahrung ihres Sohnes

Seligenstadt – Die Baker-Tilly-
Stiftung hat eine Spende in
Höhe von 2500 Euro an die
Hospizgruppe Seligenstadt
und Umgebung überreicht.
Baker Tilly ist eine weltweit
tätige Firma, die ihren Klien-
ten Beratungsleistungen in
den Bereichen Wirtschafts-
prüfung, Steuer- Rechts- und
Unternehmensberatung an-
bietet. Unterstützt werden
durch die StiftungMenschen,
Initiativen und Projekte, die
sich für das Gemeinwohl ein-
setzen. Die Übergabe fand im

Die Hospizgruppe setzt sich unter anderem für den Umgang
von Kindern und Jugendlichen mit Trauer ein. Foto: pm

Führung auf jüdischen Spuren
kann, aber gerne den Friedhof
besuchen möchte, ist eingela-
den, diesen Teil der Führung
wahrzunehmen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Um eine
Spende für die Lagergemein-
schaft der Auschwitz Freunde
wird gebeten. Weitere Infos
erteilt Gisela Meutzner, 06182
9483923 oder per Mail an Uni-
Fledermaus@web.de.

stadt im Mittelpunkt. Nach
dem etwa halbstündigen Auf-
enthalt auf demFriedhof führt
derWeg zumSynagogenplatz,
vorbei an Häusern und Woh-
nungen, die jüdische Seligen-
städter bis zu ihrer Deportati-
on undErmordung inKonzen-
trationslagern bewohnten.
Wer an der zweistündigen
Führung nicht teilnehmen

Seligenstadt – Zu einer Füh-
rung auf jüdischen Spuren
lädt Gisela Meutzner am 2. Fe-
bruar ein. ,Treffpunkt ist um
14 Uhr am jüdischen Friedhof
in der Einhardstraße/Ecke
Würzburger Straße. Im Ver-
lauf der zweistündigen Füh-
rung steht die wechselvolle
Geschichte der ehemaligen jü-
dischen Bürger von Seligen-

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

Holen Sie sich den Frühling in Ihr Zuhause! Bei uns ist der Frühling schon eingetroffen. Entdecken Sie eine
bezaubernde Auswahl an Frühlingsblumen und Grünpflanzen – von farbenfrohen Tulpen bis zu duftenden
Narzissen. Bummeln Sie durch unsere Gärtnerei und lassen Sie sich von den ersten Frühlingsboten inspirieren.

Ob für drinnen oder draußen, bei uns finden Sie alles, um Ihr Zuhause in eine blühende Oase zu verwandeln.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

JETZT UNSERE FRüHLINGSVIELFALT ENTDECKEN.

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

JETZT UNSERE FRüHLINGSVIELFALT ENTDECKEN.

DER
FRüHLING
ZIEHT EIN!

LöWER
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Atom-Schorsch und Wald-Schorsch
Geschichts- und Heimatverein auf Spuren der Spitznamen in Mainhausen

uns mit seiner Art Angst ge-
macht“, erinnert sich eine
Stammtischlerin. Er hatte im
2. Weltkrieg an Zellhäuser
Familien die Butter verteilt,
deswegen „Butter-Joop“.
Wie die „Schester Kettel“

zu ihrem Namen kam, weiß
niemand in der Runde. Sie
sei aber ebenso wie ihr Bru-
der Adammit einem eigenar-
tigen Wesen ausgestattet ge-
wesen. Süße Gedanken
machten sich die Zellhäuser
wohl beim „Schokoladen-
Jean“ alias Johann Reuter,
sein Sohn war folglich „de
Schoko“. „De Wald-
Schorsch“ war ein Phäno-
men. Georg Kaiser war 1899
geboren und Vorarbeiter im
Wald. Er hatte Aufsicht über
bis zu 15 Waldarbeiterinnen
und hat bis fast zum 100. Le-
bensjahr „im Gadde ge-
schafft“, erinnert sich ein
Stammtischler. „De Wald-
Schorsch“ wusste um die
Fundstelle der 13-jährigen
Frida Weih, die 1906 ermor-
det worden war. Der Täter,
ein Kaplan namens Schmidt
aus Seligenstadt, hatte dann
auch in den USA sein mörde-
risches Unwesen getrieben,
„Er war der Erste, der in den
USA auf dem elektrischen
Stuhl hingerichtet wurde“,
wusste man zu berichten.
Beim nächsten Stamm-

tisch des GHV Mainhausen
wird sich wieder alles um
Spitznamen drehen, denn
mit der unterhaltsamen
Sammlung sind die Stamm-
tischler noch nicht am Ende.

derlich auch, dass Willi Kai-
ser, der in der Kirche die Or-
gel spielte, als „Orgel-Willi“
bezeichnet wurde. Als „de
Kanonesteppel“, weil von
kleiner Statur, kräftig und
schlagfertig, bezeichnete
man denWosniak Franz. Der
gebürtige Kölner arbeitete
auf dem ehemaligen Zellhäu-
ser Flughafen. „Er war nur
1,60 Meter groß, und seine
Frau Siska war ein Kopf grö-
ßer“, ist von ihm in Erinne-
rung geblieben. „De Kano-
ne“, ein Zellhäuser aus der
kinderreichen Familie Ra-
chor, war Bruder vom „Gaß-
Alois“, wurde schriftlich fest-
gehalten. De „Butter-Jopp“
alias Josef Friedrich war „ei-
genartig zu Frauen“. „Er hat

seine Mitschaffer immer mit
„rasch-rasch“ zu schnellerem
Arbeiten angetrieben. Ge-
nannt wurde er aber auch de
„Weißkopp“ oder „de Wei-
ße“. Sein Bruder Josef, der
nicht ganz so rasch war, be-
kam als Spitzname „Kasche
Jupp“ verpasst.
„Mein Sohn wird von sei-

nen Freunden „Wurmi“ ge-
nannt, weil er demAngeln so
zugetan ist“, wirft eine Mut-
ter ein. „De Atom-Schorsch“
wurde von seinen Mitschü-
lern so genannt, weil „wenn
die annern gefeiert und ge-
trunke ham“, so ein Stamm-
tischler, er sich mit Physik
beschäftigt habe. Kein Wun-
der also, dass er später Physi-
ker wurde. Wenig verwun-

des Geschichts- und Heimat-
vereins.
„Mein Opa war de Schleu-

se-Hannes, weil er in Offen-
bach an der Schleuse be-
schäftigt. Er ist täglich mit
dem Fahrrad hingefahren
und hat öfters Fisch heimge-
bracht“, erinnert sich Helga
Wondrak. „Un, denkter der
noch? De Karsch, de Brezel,
de Parre? Ja, de Parre war
sehr hilfsbereit undwar in al-
len Vereinen. Ihm hat mer
nachgesagt, er sei ja nur in so
viel Vereinen, weil er mal e
groß Beerdigung hawwe
will“, wirft einer der Stamm-
tischler schmunzelnd ein.
„De Rasche“ , so sein Spitz-

name, war Anführer einer
Stuckateur-Kolonne und hat

vis-à-vis vom alten Rathaus ei-
nen Vortrag über den „Stern
von Rio“ gehalten hatte.
Beim „Don“ – Kurzform für

Anton –wurde bis Anfang der
1970er-Jahre zur Fastnachts-
zeit im Festsaal gefeiert. „Es
gab einen großen Kanonen-
ofen, der mit Holz beheizt
wurde“, erinnerte sich die
Runde daran, dass vor 50 Jah-
ren die Saalnutzung zu Ende
ging, als ab 1975 das Bürger-
haus seine Funktion über-
nahm.
„In der ersten Hälfte des

20. Jahrhunderts hat jeder
im Ort einen Spitznamen
verpasst krischt“, erinnert
sich Norbert Wolf. Der 85-
jährige ehemalige Friseur
kennt sie alle, wird wert-
schätzend als „lebende Enzy-
klopädie von Zellhausen“ be-
zeichnet. Zu Recht. „Von den
Familien Disser, Rachor, Si-
mon gab’s so viele, da war es
manchmal notwendig, einen
Zusatznamen zu verpassen.
Spitznamen zeugen auch
von einer gewissen Nähe und
Verbundenheit“, weiß Wolf,
dass sich die Menschen frü-
her, zu Zeiten ohne TV, Tele-
fon und Internet, viel öfter
auf der Straße getroffen ha-
ben.
„Früher hab ich in der

Schoppemannschaft der Feu-
erwehr bei Ortsturnieren
Fußball gespielt, von den
Mitspielern kannte ich nur
die Spitznamen. Erst Jahre
später erfuhr ich ihren richti-
gen Namen“, erinnert sich
Gerald Wissler, Vorsitzender

VON HOLGER HACKENDAHL

Zellhausen – Spitznamen kön-
nen der damit betitelten Per-
son gegenüber „spitz verlet-
zend“ gemeint sein, sprich
Nadelstiche setzen, sie kön-
nen der Person allerdings
auch Wertschätzung und
Respekt entgegenbringen.
Ein Uzname kann auch eine
Besonderheit, Bekanntheit
oder Unvollkommenheit an-
deuten. In Zellhausen gab es
in der ersten Hälfte des
20. Jahrhunderts wohl für
sehr viele Einwohner einen
Spitznamen.
Der Geschichts- und Hei-

matverein (GHV) Mainhau-
sen, der sich monatlich zu ei-
nem Stammtisch in der Zell-
häuser Turnhallen-Gaststätte
trifft, hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Personen mit Spitz-
namen zu dokumentieren.
Kürzlich sprachen die 14 Teil-
nehmer über zumeist nicht
mehr lebende Zellhäuser, die
durch Spitznamen bekannt
waren. „Gestritte wie die
Berschtebinner“wurde in der
munteren Rundemitnichten:
Vielmehr erinnerten sich die
Stammtischler an so einige
kauzige Zeitgenossen, die
nicht mehr unter den Leben-
den weilen. So wie die zwei
original Zellhäuser Merze,
Gretel und Ehrenfrido Merze-
lino, der sich seinen Spitzna-
men wegen seiner Auftritte
in der Fastnachtsbütt selbst
gab. Oder „de Rio“ alias Ri-
chard Disser, weil er im ehe-
maligen Gasthof zur Krone

„Die lebende Enzyklopädie von Zellhausen“: der ehemalige Friseur Norbert Wolf ist beim Sin-
nieren über Namensherkünfte in seinem Element. FOTO: HOH

* Nur solange der Vorrat reicht.
* Saunen nur in Obertshausen.
* Nur solange der Vorrat reicht.

-35%

EUR/
m²

25,90
statt 39,90

Vinylboden Klickvinyl Eiche rustikal
Sand Landhausdiele, 5 mm stark, Klick-
Verbindung, integrierte Trittschaldäm-
mung, feuchtraumgeeignet

KÄLTE DRAUSSEN, HEISSE
PREISE DRINNEN

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

Zimmertür Royal 451WeißlackRAL 9016, 39mmstark,
BxH: 86 x 198,5 cm,DIN Links,Mini-Radius, ohne Zubehör

Elementsauna Sarah 2mit Ganzglastür undBogenfenster
B x T xH: 244 x 194 x 199 cm, inkl. 2 Liegen, Leuchte undKopfstützen,
ohne Zubehör,Ausstellungnur inOBH!

-55%

2799,00
statt 5999,00

EUR/
STK

-18%

229,00
statt 279,00

EUR/
STK

WSV-RABATTE FÜR ALLE!
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Sorgenfrei
zumHörgenuss:
6 Jahre
All-in-one!

Prime Hearing, das ist das glasklare Bekenntnis
der Schwind Hörakustik-Spezialisten zu
exzellenter Beratung, umfassender persönlicher
Hilfestellung und Produktsicherheit nach Maß.

HÖRSYSTEMETAUSCH
Heute an morgen denken, ganz einfach: Tauschen Sie nach 3 Jahren Ihre
Hörsysteme gegen das aktuelle Folgemodell. Kostenlos natürlich!

SERVICELEISTUNGEN
Energieversorgung undWartung sowie Tausch von Verschleißteilen Ihrer
Hörsysteme sind während der Laufzeit gratis. Mit 6 Jahren Garantie auf
Ihre Hörsysteme sorgt Prime Hearing für langfristige Sicherheit.

So klingt
Hörvergnügen
inklusive.

SCHWIND SEHEN & HÖREN · Mainparkstr. 12 · 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000 · www.schwind-sehen-hoeren.de

Das ultimative 6 Jahre All-in-one-
Paket für Ihr neues Hörsystem.

Weitere Vorteile zum
Prime Hearing Leistungs-
paket finden Sie unter dem
QR-Code.

Hängepartien Halle und Umgehung
Amt für Bau und Stadtentwicklung präsentiert Jahresbilanz

sprünglich für denHerbst des
Jahres 2024 geplante Plan-
feststellungsverfahren.
.Obwohl die Stadtverordne-

ten vor zwei Jahren die An-
schlussvariante von Seligen-
stadt-Nord an die Umge-
hungsstraße beschlossen und
der Bebauungsplan „Nord-
ring II“ entsprechend geän-
dert wurde, muss die Stadt
aus rechtlichen Gründen mit
der Planung abwarten.
.Durch die laut Amt für Bau

und Stadtentwicklung enga-
gierte und koordinierte Ar-
beit aller Beteiligten ist die
Entwicklung des Wohnbau-
gebietes „Südwestlich des
Westrings“ durch die Rechts-
kraft des Bebauungsplanes
entscheidend vorangeschrit-
ten. Das Projekt habe stets
vor großen Herausforderun-
gen gestanden, doch in die-
sem Frühjahr kann mit den
Rodungs- und Erschließungs-
arbeiten begonnen werden.

dmk

und öffentliche Auslegung
des bereits fertiggestellten
Entwurfs gedrosselt.
.Der Supermarkt an der

Steinheimer Straße und die
gewerbliche Nutzung an der
Ellenseestraße soll bestehen
bleiben. Veränderte Trends
und neue Erkenntnisse ha-
ben dazu geführt, dass das be-
reits in die Beratung einge-
brachte städtebauliche Kon-
zept für den Bebauungsplan
„Westlich der Steinheimer
Straße“ erneut überprüft
werden muss.
.Die Planung des 3. Bauab-

schnitt der Umgehungsstra-
ße Seligenstadt stößt jedes
Jahr auf neue Hindernisse.
Das Land Hessen konnte für
das Projekt erst im Sommer
eine neue Hessen-Mobil-Fach-
kraft gewinnen. Die geplan-
ten Bodenuntersuchungen
konntenwegen fehlenderGe-
nehmigungen noch nicht
ausgeführt werden. Somit
verzögert sich auch das ur-

solaranlagen – Umgang und
Strategie“ entstand in Zusam-
menarbeit mit Behörden und
Landwirten und wurde den
politischen Gremien vorge-
stellt. .Die Einhardstadt Seli-
genstadt nimmt an der Fach-
werktriennale 2025 teil. Für
das Thema „Resiliente Fach-
werkstädte – Quartiere der
Zukunft“ wird aktuell an ver-
schiedenen Projekten gear-
beitet, welche im Spätsom-
mer 2025 vorgestellt werden.
.Zur Entwicklung des Jahn-

sportplatzes mit dem geplan-
ten Neubau einer Wett-
kampfhalle sagt Bürgermeis-
ter Daniell Bastian: „Es ist
und bleibt ein komplexes
und schwieriges Vorhaben,
bei dem sportliche Anforde-
rungen und Wünsche mit
baulichen und baurechtli-
chen Anforderungen sowie
dem finanziell Möglichen in
Einklang gebracht werden
müssen.“ Beim „Alten Stadt-
waag“ wurde die Erarbeitung

Seligenstadt – Als Jahr voller
Herausforderungen be-
schreibt die Stadt Seligen-
stadt die vergangenen zwölf
Monate für die Arbeit der
Stadtentwicklung. Demnach
hat das Amt für Bau und
Stadtentwicklung einige pla-
nerische Schritte unternom-
men und präsentiert diesen
Status quo:
.Im Sommer 2024 wurde

die Erstellung eines kommu-
nalen Wärmeplanes beauf-
tragt, zum Ende des Jahres
konnte bereits die Datener-
hebung abgeschlossen wer-
den. Nach der Fertigstellung
der Flächenanalyse im Früh-
jahr war es möglich, die ers-
ten Potenziale für alternati-
ve, klimaneutrale Energiege-
winnung zu benennen und
vorzustellen.
.Mit Landesfördermitteln

konnte das Klimagutachten
für die gesamte städtischeGe-
markung fertiggestellt und in
öffentlichen Ausschusssit-
zungen vorgestellt werden.
Neben umfangreichen Analy-
sen der klimatischen IST-Si-
tuation, der Betrachtung his-
torischer Klimadaten sowie
Zukunftsprojektionen wurde
auch eine intensive natur-
räumlichen Einordnung des
Stadtgebiets durchgeführt.
Anhand der Ergebnisse wur-
de eine Klimafunktionskarte
mit Empfehlungen für die
künftige Entwicklung er-
stellt.
.Der erstmals verliehene

Klimapreis ging an das Ein-
hardgymnasium. Sie bekam
eine Urkunde und einem
Preisgeld in Höhe von 1500
Euro.
.Der Bericht „Freiflächen-

„Komplexes und schwieriges Vorhaben“: Beim „Alten Stadtwaag“ musste das Amt wieder
auf die Bremse drücken. ARCHIVFOTO: OEHL
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Wir informieren über:
•• Die individuelle Begleitung durch den Behandlungs-
verlauf in unserer psychosomatischen Tagesklinik

Referent: L. Junge - Stationsleitung Psychosomatik
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Rhein Main (BIZ)
Asklepios Klinik Seligenstadt,
Dudenhöfer Str. 9, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

04.FEB
2025
18.00Uhr

WENN SEELE
UND KÖRPER
BETROFFEN SIND
Begleitung und Unterstützung
durch psychosomatische Pflege

KLINIK SELIGENSTADT
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Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

ÜBERDACHUNGEN, MARKISEN
VORDÄCHER, BALKONGELÄNDER
ZAUN Rostfrei - Aluminium

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter
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Qualität „Made in Germany“
PICARD Lederwaren vereint Tradition und Moderne

rung, ebenso verkörpert durch den neuen
Claim „MY BAG. MY STORY.“. Sie beglei-
ten Menschen ein Leben lang durch kost-
bare Momente, generationsübergreifend
und selbstbewusst. Entdecken Sie die
Premium Modelle und erleben Sie Hand-
werkskunst auf höchstem Niveau.

PICARD Lederwaren, Friedensstraße 22
in Obertshausen, 06104 7040, info@
picard-fashion.com, picard-fashion.com.
Das PICARD Factory Outlet ist Montag bis
Samstag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Das 1928 gegründete Familienunterneh-
men PICARD blickt auf fast 100 Jahre Tra-
dition und Handwerkskunst zurück. Be-
reits in vierter Generation geführt, bleibt die
Marke ihren Werten treu: höchste Qualität,
nachhaltige Fertigung und zeitloses De-
sign. In der eigenen Produktionsstätte in
Obertshausen, dem Herzstück des Head-
quarters, entstehen in feinster Handarbeit
Taschen, die den Anspruch „Made in Ger-
many“ eindrucksvoll verkörpern.

Elegant und praktisch

Die exklusive Premium-Serie „Weimar“ ist
ein herausragendes Beispiel für diese Phi-
losophie. Mit ihrer extravaganten Kroko-
prägung auf edlem Kalbsleder und durch-
dachten Funktionen wie einem abnehm-
baren Trageriemen, praktischen Innen-
und Außenfächern sowie optionalem
Drehverschluss verbindet sie Eleganz mit
Alltagstauglichkeit. Jedes Detail, von den
eleganten Metallfüßen bis hin zum stilvol-
len Logo-Anhänger, zeugt von handwerk-
licher Präzision und Liebe zum Detail.

Handwerk auf höchstem Niveau

PICARD steht damit nicht nur für Acces-
soires von höchster Qualität, sondern
auch für die gelungene Verbindung aus
Tradition und Moderne. Jede Tasche sym-
bolisiert Selbstvertrauen und Lebenserfah-

Raus aus der Hängepartie
TGS fordert Entscheidung zum Bau einer städtischen Sporthalle

schmissenes Geld, weil die
Halle ja abgerissen wird“,
sagt Wolfgang Pachali. Wann
das passiert, weiß allerdings
niemand. Auch neue Verträ-
ge könne man ohne Zu-
kunftsperspektive nicht gu-
ten Gewissens abschließen.
„Wir können in dieser Hän-
gepartie nicht weiterma-
chen“, sagt Pachali. „Der Ma-
gistrat diskutiert hier über
die Überlebensfähigkeit des
größten Vereins in Seligen-
stadt. Eine Entscheidung wä-
re das Allerwichtigste.“
Die Gespräche im vergan-

genen Jahr seien nicht ziel-
führend gewesen, sagt Flori-
an Lebherz: „Ich würde mir
mehr Arbeit pro Verein wün-
schen. Aktuell habe ich das
Gefühl, dass gegen die Sport-
ler gearbeitet wird, weil kei-
ne Entscheidung fällt.“ Kri-
tisch guckt der TGS-Vorsit-
zende auch auf die Größe des
möglichen Neubaus. Für die
Bedarfsplanung des Vereins
reiche die Fläche eigentlich
nicht aus – auch, weil der Se-
niorensport stetig wachse.
Angesichts der zu erwarten-
den Baukosten habe aber nur
die kleinste der diskutierten
Varianten eine Realisierung-
schance, erklärt Daniell Basti-
an. „Wenn die Limitierung
das Geld ist und nicht der Be-
darf, hat dasmit Zukunftspla-
nung nichts zu tun“, sagt
Wolfgang Pachali.
Bastian hingegen meint:

„Selbst die kleinste Variante
wäre aus sportlicher Sicht für
die Stadt insgesamt ein Mei-
lenstein.“

Stadtwaag“. Neben Wohnbe-
bauung ist darin auf dem
Jahnsportplatz eben auch der
Bau der Sporthalle vorgese-
hen. Dort, wo aktuell die TGS-
Halle steht, sind eine Kita
und soziales Wohnen ange-
dacht.
Ebenfalls offen ist, ob die

Stadt möglicherweise einen
privaten Investor mit dem
Bau der Halle beauftragt.
„Wir werden alle realisti-
schen Optionen durchprüfen
und anschließend berich-
ten“, sagt Bastian.
Für die TGS dauert das alles

zu lange. Der Verein ist auf
die Stadt angewiesen, denn
selbst könne er die Kosten für
einen Neubau nicht stem-
men. „Wir bezahlen heute
noch die Halle, die wir vor 50
Jahren gebaut haben. Wer
weiß, wie lange wir jetzt ei-
nen Neubau abbezahlen
müssten“, sagt Vorsitzender
Florian Lebherz.
Dass die Zeit drängt, wird

schon beim Blick in die Halle
deutlich. Ein Gerüst steht fer-
tig aufgebaut in einer Ecke
bereit – für den Fall, dass an
den Leitungen, die an der De-
cke entlang laufen, etwas re-
pariert werden muss. Acht
Hallen zählt Vereinsmanager
Jannik Priem zudem auf, die
die TGS derzeit zusätzlich zu
ihrer eigenen nutzt.
Investitionen in Reparatu-

ren an der Grabenstraße –
beispielsweise für das un-
dichte Dach – werden immer
wieder hinterfragt. „Klar,
könnten wir ein neues Dach
bauen, aber das wäre rausge-

platz eine neue, städtische
Sporthalle. 2021 haben Stadt
und Verein dieses Vorhaben
in einer gemeinsamen Ab-
sichtserklärung festgehalten
(siehe Kasten). Gebaut wurde
allerdings noch nichts. „Es ist
und bleibt einfach ein kom-
plexes und schwieriges Vor-
haben, bei dem sportliche
Anforderungen und Wün-
sche mit baulichen und bau-
rechtlichen Anforderungen
sowie dem finanziell Mögli-
chen in Einklang gebracht
werden müssen“, antwortet
Bürgermeister Daniell Basti-
an (FDP) auf die Frage, wo es
aktuell hakt. Bis Ende 2024
hatte die Stadt der TGS eine
verbindliche Entscheidung
zugesagt. Gefallen ist diese al-
lerdings nicht. Im Bauaus-
schuss Anfang Dezember
hieß es, die weitere Vorge-
hensweise sei noch in Klä-
rung. Gleichzeitig kündigte
Bastian für das erste oder
zweite Quartal 2025 eine
Grundsatzentscheidung an,
ob man konkret in die Pla-
nungsphase gehe oder nicht.
„Die kritische Haushaltslage
der Stadt sowie noch offene
Punkte im Planungsprozess
haben uns leider zurückge-
worfen“, erklärt Bastian auf
Nachfrage unserer Zeitung.
Der Magistrat arbeite inten-
siv daran, dass eine Grund-
satzentscheidung getroffen
werden kann, beziehungs-
weise „dass der Stadtverord-
netenversammlung umsetz-
bare Optionen zur Entschei-
dung vorgelegt werden“.
Zu den offenen Punkten

zählt zumeinen das noch lau-
fende Bebauungsplanverfah-
ren für den Bereich „Alter

tiert. Die Idee: Die Stadt baut
auf dem seit vielen Jahren
brachliegenden Jahnsport-

Seit knapp sechs Jahren
wird in Seligenstadt deshalb
über einen Neubau disku-

VON LAURA OEHL

Seligenstadt – Die Geduld bei
der Turngesellschaft (TGS) Se-
ligenstadt ist bald am Ende.
Das wird schnell deutlich,
wenn Vorsitzender Florian
Lebherz und Verwaltungs-
ratsvorsitzender Wolfgang
Pachali über den geplanten
Bau einer städtischen Sport-
halle sprechen, in der die TGS
die Hauptnutzerin sein soll.
Denn schon seit 2019 steht
fest: Die vereinseigene Halle
an der Grabenstraße ist in die
Jahre gekommen. Viele Män-
gel, insbesondere beim
Brandschutz, machen nur
noch eine abgespeckte Nut-
zungmöglich. Basketball und
Faustball sind die einzigen
Abteilungen, die dort noch
Wettkämpfe austragen dür-
fen. Auch das Training ist der-
zeit nur geduldet. „Uns läuft
die Zeit davon.Wenn die Dul-
dung aufgehoben wird, kön-
nen 2000 Sportler nicht
mehr trainieren“, macht
Wolfgang Pachali deutlich.

Rund 50 Jahre alt ist die Halle der TGS an der Grabenstraße. Wegen vieler Mängel ist die Nut-
zung durch die Sportler aktuell nur geduldet. Der Verein hofft deshalb auf eine neue, städ-
tische Sporthalle, in der die TGS die Hauptnutzerin wäre. FOTO: OEHL

Vereinsmanager Jannik Priem (v.l.), Vereinsvorsitzender Flori-
an Lebherz und Verwaltungsratsvorsitzender Wolfgang Pa-
chali warten darauf, dass es am Jahnsportplatz vorangeht.

Der lange Weg zur Wettkampfstätte
richtet und fordert von der Stadt einen ver-
bindlichen Zeitplan sowie dessen konsequente
Umsetzung.

Im November 2021 unterzeichnen Stadt und
TGS eine Absichtserklärung und schaffen da-
mit die Grundlage für den Hallenbau. Von In-
vestitionen von mehr als 10 Millionen Euro ist
die Rede. Als Ziel für die Fertigstellung wird
das Jahr 2025 genannt, was der Bürgermeister
damals allerdings schon als „sportlich“ be-
zeichnet.

Im Oktober 2023 beschließen die Stadtver-
ordneten die Aufstellung des Bebauungsplans
„Alter Stadtwaag“, der auch den Neubau ei-
ner Wettkampfhalle vorsieht. Die Öffentlich-
keit wird beteiligt, im Oktober 2024 wird eine
erneute Offenlage beschlossen. Ausstattung
und Aufbau der Halle gehören allerdings
nicht zum Inhalt eines B-Plans und werden
noch immer diskutiert. loe

Die Diskussion um eine neue Sporthalle hat
bereits im Februar 2019 begonnen, als ein von
der TGS beauftragter Gutachter erhebliche
Mängel an der bestehenden Halle feststellte.
Großveranstaltungen dürfen nur noch mit
Genehmigung stattfinden, Handballspiele
und andere Wettkämpfe werden verlegt. Die
TGS fordert von der Stadt eine „zukunftswei-
sende Lösung für den Sportstättenbedarf“.
Nachdem feststeht, dass die Halle nicht sanie-
rungsfähig ist, stellt Bürgermeister Daniell
Bastian den Mitgliedern im Sommer 2019 sei-
ne Vorschläge vor, die im Kern auf einen Neu-
bau auf dem Jahnsportplatz hinauslaufen.

Anfang 2020 präsentiert Bastian ein städte-
bauliches Entwicklungskonzept für den Bereich
des Jahnsportplatzes, das die Stadtverordne-
ten im Juni beschließen. Der Hallenbau ist ein
zentraler Bestandteil davon. Die TGS hat mitt-
lerweile ein Projektteam Hallenbau einge-

Vorbereitungen laufen
für SVM-Schimmel-Galas

wollen mit neuen Choreogra-
phien die Gäste unterhalten.
Eine bunte Kostümierung der
Besucher ist erwünscht, die
Sängerbar öffnet wie ge-
wohnt nach der Veranstal-
tung. Der Kartenvorverkauf
für beide Termine ist noch in
vollem Gange unter � 06182
24119 (bei Knecht) oder über
das Internet unter www.saen-
gervereinigung-mainflin-
gen.de. Die bestellten Karten
werden am Samstag, 1. Fe-
bruar, von 10 bis 14 Uhr bei
Petra Knecht, Hauptstraße
60, gegen Barzahlung abge-
holt. Dort erfolgt auch der
Restverkauf.

linger Dreigestirns (FdMD).
Sitzungspräsident Frank
Heinzmann wird inmitten
seines Elferrats für die närri-
sche Moderation sorgen. Der
SVM-Kinderchor Kichererb-
sen unter Leitung vonAnnika
Münchwird ebenso auftreten
wie die bewährten Gesangs-
gruppen Moafährladies und
Mainfinken unter der Lei-
tung von SVM-Dirigent Wer-
ner Utmelleki. Die Büttenred-
ner feilen bereits an ihren
Vorträgen und auch die Tanz-
gruppen Crazy Schimmel
Dancers, Back to Stage und
das Männerballett der SVM
Moaflinger Boaschnicker

Mainflingen – „Moaflinge – He-
lau!“: 70 Jahre Fastnachts-Ga-
lasitzungen bei der Sänger-
vereinigung Mainflingen –
Dieser Geburtstag soll an den
Samstagen, 8. und 15. Febru-
ar, jeweils um 19.11 Uhr im
großen Saal des Bürgerhau-
ses Mainflingen gefeiert wer-
den. Dies gilt für die verant-
wortlichen Organisatoren
ebenso, wie für die zahlrei-
chen Aktiven und Helfer. Zu
den Programmhöhepunkten
zählt auch die Inthronisation
des Moaflinger Dreigestirns,
wie immer neu berufen von
den Dreigestirnssuchern des
Vereins Freunde des Mainf-



Das ist los
Veranstaltungen in Seligenstadt / Hainburg / Mainhausen

Karten im Vorverkauf für
zwölf Euro zu besorgen. Es
gibt sie bei allen Mitgliedern
der „Alten Herren“ sowie bei
Lotto am Dalles in Hainstadt
und in diesem Jahr online un-
ter www.spvgg1879.vereinsti-
cket.de/fu-alteherren/.

Jahrgangstreffen

Seligenstadt – Der Jahrgang
1947/48 Seligenstadt trifft sich
zum gemütlichen Beisam-
mensein am Donnerstag, 30.
Januar, ab 18 Uhr im Restau-
rant Milano, Zellhäuserstraße
58 in Seligenstadt. Die Plätze
sind reserviert.

Fastnachtssitzung und Party

Seligenstadt – Bier vom Fass
und eine Kurz-Sitzung veran-
stalten die Sänger der TGM
mit anschließender Party mit
DJ Nachbär am Freitag, 24. Ja-
nuar. Gestartet wird um 19.11
Uhr, Einlass in den Riesensaal
ist ab 18.11 Uhr möglich. Die
Fastnachtssitzung dauert
zweieinhalb Stunden. Für
Speisen und Getränke wird
während des Abends gesorgt
und die Sportvereinigung
zapft an der Theke Glaab aus
dem Fass. Um 22 Uhr wird der
Saal für die sich direkt an-
schließende Partynachtmit DJ
Nachbär umgebaut. Dann öff-
net auch wieder die TGM-Bar.
Der Eintritt inklusive Party be-
trägt elf Euro. Karten gibt es
bei allen Aktiven des Vereins
und können telefonisch unter
� 06182 8869196 oder per

Mail unter: karten@tgm-seli-
genstadt.de bestellt werden.
Der Eintrittspreis für die Party
ab 22.11 Uhr beträgt fünf Euro
an der Abendkasse.

Leuchtender Nachtumzug

Klein-Krotzenburg – Der Ge-
sangverein Frohsinn Klein-
Krotzenburg hat sich zu einer
Neukonzeption entschlossen.
Erstmalswirdamnärrischsten
Samstag des Jahres ein leuch-
tender Nachtumzug mit an-
schließender Afterzugparty
stattfinden. Alle Närrinnen
undNarrhallesen sind eingela-
denbei der 1. Frohsinn-Flitsch-
Open-Nachtumzugsparty am
1.März dabei zu sein.Wichtig:
Alle Teilnehmer sollten sich
etwas „Leuchtendes“ anzie-
hen. Die Warm-up-Party star-
tet ab 17 Uhr am Platz der Re-
publik. Um 18 Uhr setzt sich
der Zug durch die Ortsstraßen
in Richtung Hassia-Gelände in
Bewegung. Auf dem Gelände
bei der Hassia am Mittelweg
geht es um 18 Uhr los. Es wird
warme und kalte Getränke
und Speisen geben. Die DJs An
DiRegler undMarvinEhmann
sorgen für närrische Beats.
Anmeldungen sind jederzeit
möglich. Alle Zugteilnehmer
erhalten einen vergünstigten
Eintrittspreis zur Party von
drei Euro pro Person. Der re-
guläre Eintrittspreis für die
Afterzugparty beträgt fünf
Euro. Weitere Informationen
gibt es per Mail an das Orga-
Team per Mail an vor-
stand@frohsinn1857.de.

Wandel: Nachhaltig, gerecht,
klimabewusst!“ werden der
Direktkandidat von Bündnis
90/Die Grünen für den Wahl-
kreis 186 Boris Wilfert und
Wolfgang Strengmann-Kuhn,
Mitglied des Bundestags sein.

Nachmittag für Senioren

Seligenstadt – Der erste Senio-
rennachmittag der Pfarrei St.
Marcellinus und Petrus im
neuen Jahr findet am Mitt-
woch, 22. Januar, im St. Josefs-
haus statt. Um 14.30 Uhr be-
ginnt der Nachmittag im
Edith-Stein-Saalwieüblichmit
einem Gottesdienst. Danach
geht es in den Jakobsaal zum
gemütlichen Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen. Das
neue Jahr soll auch mit einem
Glas Sekt begrüßtwerden.Der
seit 1. November im Amt ste-
hende Erste Stadtrat Oliver
Steidl wird zu Gast sein, um
sich vorzustellen und auf se-
niorenspezifische Fragen ein-
zugehen. Anmeldungen bei
Anita Ewald, � 23468

Maskenball der Alten Herren

Hainstadt – Die Fußballer der
AltenHerren der Sportvereini-
gung (Spvgg.) Hainstadt laden
für Samstag, 22. Februar, zu
ihrem Maskenball unter dem
Motto „Disney“ indie Turnhal-
le an der Offenbacher Land-
straße ein. Wie im vergange-
nen Jahr tritt auch in diesem
Jahr „...eine Band namens
Wanda“ auf. Bei Interesse
empfiehlt es sich laut Verein,

Sprachclub lädt ein

Seligenstadt –Dernächste fran-
zösische Sprachclub in Seli-
genstadt, organisiert vom eu-
ropäischen Freundeskreises
Seligenstadt (EFS), findet am
Mittwoch, 29. Januar, ab 19.30
Uhr imRestaurant „Zur Guten
Quelle“, Grabenstraße 20
statt. Weitere Informationen
erhalten Interessenten von Ali
Mediouni per Mail an ali.me-
diouni@efs-seligenstadt.de.

Nächste Digital-Sprechstunde

Hainburg – Die kostenlose
Sprechstunde der Digital-Lot-
sen des Evangelischen Deka-
nats Dreieich-Rodgau für Se-
nioren findet am Montag, 20.
Januar, von 14.30 bis 16.30
Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Uhlandstraße 1
statt.Mitzubringen sinddas ei-
gene Handy, Tablet und/oder
Notebook. Fragen zur Nut-
zung oder Handhabung von
Handy, Tablet und Co. werden
individuell von den zertifizier-
ten Digital-Lotsen beantwor-
tet. Um vorherige telefonische
Anmeldung im evangelischen
Gemeindebüro, � 06182 4414,
wird gebeten.

Grüne laden zum Empfang

Hainburg – Die Hainburger
Grünen laden für morgigen
Sonntag, 19. Januar, ab elf Uhr
zum Neujahrsempfang ins
Restaurant Villa Romana, Ost-
ring 2 ein. Gastredner zum
Thema: „Deutschland im

Einblicke in die Geschichte
Klein-Krotzenburgs geben. Im
Kostenbeitrag von 8,50 Euro
ist ein Getränk und Gebäck
enthalten. Eine Anmeldung
unter � 06182 5205 ist erfor-
derlich.

Gedenkstunde für Opfer

Klein-Krotzenburg – Am Ge-
denktag für die Opfer des Na-
tionalsozialismus findet am
Montag, 27. Januar ab 18 Uhr
inderSynagogeKlein-Krotzen-
burg, Kettelerstraße 6, eine
Gedenkstunde statt. Der 27. Ja-
nuar 1945 war der Tag der Be-
freiung der noch lebenden
Häftlinge des Konzentrations-
lagers Auschwitz. An diesem
Tag soll allerOpfer derGewalt-
herrschaft gedacht werden.
Für die Gedenkstunde ist ein
Bericht von Erich Weih von
seinem Besuch des KZ Ausch-
witz und ein Kommentar zu
den vor 90 Jahren erlassenen
Rassegesetzen, ein Musikbei-
trag von Felix Klein und eine
Ansprache von Pfarrerin Leo-
nie Krauß-Buck geplant.

Stadtarchiv bleibt geschlossen

Seligenstadt – Das Stadtarchiv
der Einhardstadt Seligenstadt
bleibt amDienstag, 28. Januar,
aus personellen Gründen ge-
schlossen. Das Stadtarchivmit
Sitz in Froschhausen hat
dienstags von 9 bis 12 sowie
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Wichtige Anfragen können
per E-Mail an stadtarchiv@seli-
genstadt.de gestellt werden.

Freizeit der KJG Froschhausen

Froschhausen – Die KJG Frosch-
hausen lädt alle Kinder und Ju-
gendlichen zur Sommerfrei-
zeit 2025 ein. Vom5. bis 13. Ju-
li geht es ins Woodcamp nach
Heubach/Masserberg. Dort er-
wartet die Teilnehmer eine
Zeit voller Abenteuer, Spaß
und Gemeinschaft mit Aktivi-
täten in der Natur, kreativen
Workshops und der Möglich-
keit, neue Freundschaften zu
schließen. „Ob beim Lagerfeu-
er, beim Spielen im Freien
oder in der Gruppenzeit – hier
ist für jeden etwas dabei!“,
schreibt die KJG. Sie heißt je-
denwillkommen, unabhängig
vonKonfessionoderWohnort.
Anmeldeschluss ist der 1.
April 2025. Weitere Informa-
tionen, Teilnahmebedingun-
gen und Anmeldemöglichkei-
tengibt es auf derWebsite, auf
Instagram oder per Mail an
KJG.Froschhausen@out-
look.de.

Historische Ortsführung

Klein-Krotzenburg – Der Klein-
Krotzenburger Heimatverein
startet amFreitag, 14. Februar,
seinen Veranstaltungsreigen
im Zuge der 850-Jahr-Feiern
mit einer historischen Orts-
führung. Diese beginnt um 19
Uhr vor der katholischen Bü-
cherei St. Nikolaus und endet
in den Vereinsräumen in der
Kirchstraße 1 mit einem Um-
trunk. Der Vereinsvorsitzende
Dieter Distel wird während
des abendlichen Spaziergangs
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1. Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E6269; 2. Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
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Schluss mit Blähungen, Völlegefühl, Magenkrämpfen
Endlich Essen wieder genießen

Gut essen? Gerne!
Aber bitte mit
Genuss! Nur leider
machen Blähungen,
Völlegefühl und
Ma ge n k r ämp f e
manch gesellige
Runde zur mühsam
ertragenen Qual.
Damit Genuss in
Zukunft genießbar
bleibt, hält die Natur
eine Lösung bereit:

EINZIGARTIG
KOMBINIERT
FÜR SCHNELLE
LINDERUNG
BeiBlähungen,Völle-
gefühl und Magen-
krämpfen bringen
GASTEO Magen-
Tropfen mit sechs

oderAngelikawurzel
enthalten, regen
schon im Mund die
ProduktionvonVer-
dauungssäften an.1,2
Die anderen drei
Heilpflanzen, Gän-

wertvollen, bitter-
stoffhaltigen und
beruhigenden Heil-
pflanzen schnelle
Linderung. Bitter-
stoffe, in Wermut-,
Benediktenkraut

sefingerkraut, Süß-
holzwurzel und
Kamillenblüten, ent-
spannen und neh-
men den Druck aus
dem Bauchbereich.

PRAKTISCH
AUCH FÜR
UNTERWEGS
GASTEO Magen-
Tropfen im Dosier-
fläschchen sind eine
einzigartig kombi-
nierte ersteMagen-
hilfe – auch für un-
terwegs . Nach
erstem Gebrauch
halten sie noch gan-
ze zwölf Monate.
Damit jederzeit und
überall Essen ein
Genuss bleibt.

Endlich wieder
essen mit Genuss

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke

danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €
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Banger Blick zum Kreistag
DOPPELHAUSHALT Spahn plant erneut mit Defizit / Investitionen nicht gestrichen

tenliste stehe außerdem die
energetische und technische
Sanierung der Kreuzburghal-
le, wofür die Planungskosten
im Haushalt verankert sind.
Geplant werden soll zudem
die Sanierung der beiden
Feuerwehrhäuser. Weitere
Ausgaben fließen in die
Fahrzeuge der Feuerwehr,
die Sanierung der Duschen
und Umkleiden am Badesee,
den Neubau eines Mehrgene-
rationen-Spielplatzes am
Triebweg sowie den Radwe-
geausbau. „Für den Radweg
von der Kläranlage bis nach
Seligenstadt hatten wir rund
drei Millionen Euro veran-
schlagt. Das wird aber wohl
etwas weniger werden“,
kündigt Spahn an. Die Arbei-
ten sollen im Februar star-
ten.

anderen Bereichen seien
nicht geplant, allerdings hat-
ten die Gemeindevertreter
zum neuen Jahr bereits hö-
here Gebühren für Trinkwas-
ser und Abwasserentsorgung
beschlossen.
„Wir haben es für diesen

Haushalt einigermaßen hin-
bekommen, wichtige freiwil-
lige Leistungen und Investi-
tionen in die Infrastruktur in
Waage zu halten“, erklärte
Spahn. Auf der Liste der In-
vestitionen stehen zum Bei-
spiel der Ankauf der aktuell
katholischen Kita Pater Wer-
ner in Klein-Krotzenburg,
der je nach Grundstücksgrö-
ßemit 1,5 bis 3 Millionen Eu-
ro zu Buche schlage. Hinzu
käme rund eine Million Euro
für die Sanierung des Gebäu-
des. Oben auf der Prioritä-

nicht geplant, dort noch mal
nachzuarbeiten“, sagte
Spahn. Steuererhöhungen in

und haben das im Haushalts-
entwurf auch nicht getan“,
versichert der Bürgermeis-
ter.
Auch bei der Schulbetreu-

ung, die ab 2026 ohnehin zur
Pflichtaufgabe wird, oder
der Unterstützung der Kin-
dertagespflege würden Ein-
sparungen keinen Sinn erge-
ben. „Falls die Fraktionen
noch Wünsche haben, müs-
sen sie sich deshalb auch
überlegen, wo das Geld her-
kommen soll“, kündigte
Spahn für die bevorstehen-
den Beratungen an.
Die Anpassung des Grund-

steuer-Hebesatzes auf die
vom Land empfohlenen 615
Punkte (bisher 496) bringe
der Gemeinde voraussicht-
lich nicht ganz die vorgese-
hene Aufkommensneutrali-
tät. „Wir haben aktuell aber

mit einer drastischen Erhö-
hung der Kreis- und Schul-
umlage“, sagte Christian
Spahn. Aktuell sind im Hain-
burger Haushalt noch rund
8,5 Millionen Euro für die
Kreis- und 4,4Millionen Euro
pro Jahr für die Schulumlage
eingeplant.
Insgesamt seien mehr als

85 Prozent der Mittel allein
für Pflichtaufgaben vorgese-
hen. „Die Einsparmöglich-
keiten im kommunalen
Haushalt sind nahezu ausge-
schöpft“, erklärte Spahn. Po-
tenzial dafür gäbe es einzig
bei freiwilligen Leistungen
wie der Vereinsförderung
oder Zuschüssen für Ge-
meinschaften. „Das sind al-
lerdings Dinge, die für die
Gesellschaft ziemlich wich-
tig sind, deshalb wollen wir
die auf keinen Fall anfassen

VON LAURA OEHL

Hainburg – Der Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreu-
ung, das Recht auf Namens-
änderung, die Finanzierung
des ÖPNV, die Digitalisie-
rung – Entscheidungen wie
diese stellen die Kommunen
allerorts vor Herausforde-
rungen. Von „explodieren-
den Mehrbelastungen“ hat
auch Hainburgs Bürgermeis-
ter Christian Spahn (CDU)
bei der Einbringung des
Haushalts am Montagabend
gesprochen. Immer mehr
Aufgaben, die die Gemeinde
zu erfüllen habe, würden
mittlerweile nicht vor Ort,
sondern in Land, Bund oder
durch die EU getroffen. Mit
deren Finanzierung werde
die Kommune allerdings „in
weiten Teilen alleine gelas-
sen“.
So erwartet Spahn auch

für den geplanten Doppel-
haushalt 2025/2026 ein Defi-
zit (2025: minus 853000 Eu-
ro, 2026: minus 689000 Eu-
ro). Dieses, erklärte Spahn
im Vorfeld der Haushaltsein-
bringung im Gespräch mit
unserer Zeitung, könne man
aber noch durch Rücklagen
ausgleichen. „Das ist aller-
dings auch ein endliches
Spiel“, sagte Spahn. Sorge
bereitet ihm der Haushalt
des Kreises Offenbach. Die-
ser soll voraussichtlich erst
im Mai verabschiedet wer-
den – und stellt damit eine
große Unbekannte in der Ge-
meinde dar. „Wir rechnen

Die Kreuzburghalle im Hainburger Ortsteil Klein-Krotzenburg steht auf der Prioritätenliste bei
den Investitionen der Gemeinde ganz oben. Sie soll technisch sowie energetisch saniert
werden. FOTO: HAMPE

„Kirchort der Kirchengemeinde St. Nikolaus Klein-Krotzenburg“ steht noch auf dem Schild am
Eingang der Kita Pater Werner. Sie soll von der Gemeinde gekauft werden. FOTO: HAMPE

Verklagt – Von Anzeige bis Gerichtsurteil
zu. Häufig ist eine schriftliche
Aussage mit Hilfe eines
Rechtsanwaltes die bessere
Wahl, denn somit kann man
die Zeit des laufenden Verfah-
rens positiv für sich nutzen. Ist
die Wahrheitsfindung ausge-
schöpft, folgt entweder die
Einstellung des Verfahrens, ei-
ne Verweisung auf den Privat-
klageweg oder es wird eine
gerichtliche Anklage erho-
ben. Ist die Schuld des Be-
schuldigten bewiesen, droht
ein Strafbefehl. Dabei kann es
sich entweder um eine Geld-
oder Freiheitsstrafe handeln.
Grundsätzlich gilt: Spätestens
mit Zustellung der Anklage-
schrift ist ein Rechtsanwalt zu
konsultieren, der einen als
Strafverteidiger vertreten
wird. lps/AM.; wyrwa-foto

den Fall an die Staatsanwalt-
schaft zu übergeben. Diese ar-
beitet die Akten der Polizei
durch, macht sich mit dem Fall
vertraut und bewertet die
Sachlage aus rechtlicher Sicht.
Handelt es sich um einen
Rechtsfall, stellt die Staatsan-
waltschaft ihre eigenen Er-
mittlungen an. Dabei kann es
sich um Zeugenaussagen oder
Gutachtenerstellungen han-
deln. Auch die Vernehmung
des Beschuldigten gehört da-

wird Zeuge einer Straftat. In
vielen Fällen erfährt die Poli-
zei im Rahmen eines anderen
Strafverfahrens, dass noch
weitere Straftaten vorliegen
und gehen diesem Verdacht
nach. Ist das der Fall, übt die
Polizei den sogenannten Erst-
zugriff aus, indem sie die ers-
ten Ermittlungen aufnehmen
oder die verdächtige Person
sogar festnehmen. Diese
Maßnahmen sind wichtig, um
Beweismittel zu sichern und

Sobald ein Strafverfahren
droht, wird den Betroffenen
Angst und Bange. Man weiß
nicht, wie sich das Prozedere
entwickeln wird und inwie-
fern sich das eigene Leben
verändern könnte. Hinzu
kommen viele Mythen, die
sich mit Klagen und Gerichts-
verfahren beschäftigen. Viele
Verfahren beginnen meistens
bei der Polizei. Entweder er-
stattet dort jemand eine An-
zeige oder die Polizei selbst

Tatjana Jochum-Probst
Rechtsanwältin und
Mediatorin
Fachanwältin für Familienrecht

Tel.: 06182 8959626
Fax: 06182 8959627
kanzlei@jochum-probst.de
www.jochum-probst.de

Britta Ochmann
Rechtsanwältin und
Notarin
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Tel.: 06182 898686
Fax: 06182 898665
office@kanzlei-ochmann.de
www.kanzlei-ochmann.de

Bürogemeinschaft
Ochmann und Jochum-Probst

Siemensstrasse 30
63512 Hainburg - Klein-Krotzenburg

Termine auch samstags
Eigene Parkplätze

K R U T H O F F E R

Dr.- Hermann-Neubauer-Ring 38 – 40 • 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 8208 - 0 • info@kruthoffer-kanzlei.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

- Strafrecht
      - Insolvenzrecht
           - Arbeitsrecht
                 - Familienrecht
                            einschließlich Mediation

Rech t s anwa l t s kanz l e i
www.k ru t ho f f e r - kanz l e i . d e

RECHTSANWÄLTIN DR. SABINE KADEN
Telefon: 06182/200685 • Fax: 06182/200683
E-Mail: rechtsanwaeltin@dr-sabine-kaden.de

Erbrecht - Mietrecht
www.dr-sabine-kaden.de
Keilmannplatz 3 • 63533 Mainhausen/Zellhausen§
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Familienfeier des
Motorsportclubs

Trainer Jogi Rabe blickt auf Erfolge des vergangenen Jahres
Platz erreichte. Auf Platz 2
kam Eva Schüßler, welche
die Saison durch die Teilnah-
me an der HTJM, der Deut-
schen Meisterschaft in Ker-
zenheim und dem Nachttrial
mit insgesamt 136 Punkten
abschloss.
Maximilian Modrack, aktu-

ell einziger Jugendfahrer des
MSC hat seinen Gesamtsieg
in der 3. Klasse klar gemacht,
wobei er bei 15 Veranstaltun-
gen zehnmal den 1. Platz und
fünfmal den 2. Platz belegte.
Somit gelangte er auf den
Rang 16 bei der Jugend Trial
Meisterschaft (JDM). Er be-
stieg auch beimMSV Vereins-
pokal mit insgesamt 326
Punkten (HTJM 234 Punkte,
Kerzenheim 13, Nachttrial 15
Punkte und bei der JDM 16)
den 1. Platz. ljk

fen. Es konnten zwei Podi-
umsplätze eingefahren wer-
den. In derWertung der Club-
meisterschaften kam Elias
Omischl am Enduro Früh-
start auf Platz 11, auf Platz 10
Guido Faber und Platz 9 be-
legte Ines Faber mit 11 Punk-
ten. Christian Lang erhielt bei
seiner Teilnahme am D-Cup
(Veteranen Pokal) 20 Punkte
und kam auf Platz 8.
Hendrik Laumert auf Platz

7, Platz 6 belegte Timo Eise-
ler. Max Schüßler belegte mit
insgesamt 40 Punkten (Id-
stein und Nachttrial) den 5.
Platz, Jogi Rabe, der bei der
HTTCmit 140 Punkten den 3.
Platz belegte und am Enduro-
frühstart 141 Punkte erhielt,
kam auf Platz 4. Platz 3 beleg-
te Leonie Pappert, diemit 121
Punkten bei der HTJM den 6.

Klein-Krotzenburg – Es ging
festlich zu bei der Familien-
feier des Motorsportclub
(MSC) Klein-Krotzenburg im
Deutschen Motorsport Ver-
band (DMV). Jugendtrainer Jo-
gi Rabe übernahm die Sport-
lerehrung der Clubmeister-
schaft. Gestartet war das ver-
gangene Trial Jahr des MSC
auf dem Vereinsgelände mit
dem „Enduro Frühstart“, der
bei Schnee stattfand.
Anfang März wurde die Tri-

al Saison in Kerzenhain mit
dem Frühjahrstrial begon-
nen, an dem Maximilian Mo-
drack, Eva Schüßler, Guido
Faber aktiv sowie Martin Mo-
drack und Christian Schüßler
als Minder teilnahmen. Die
Hessisch-Thüringische Ju-
gend-Trial Meisterschaft
(HTJM) sei erfolgreich verlau-

Die Sieger der Motorsport-Meisterschaften des vergangenen Jahres wurden für ihre Erfolge
geehrt. Foto: pm

Problememit der
Zustellung?

069/85008-443

Lesen Sie unsere
Ausgaben digital

unter:

www.stadtpost.de

TUS Froschhausen feiert
145-jähriges Bestehen

eine besondere Veranstal-
tung – das große Jubiläums-
fest anlässlich des 145-jähri-
gen Bestehens der TUS. Vom
13. bis 15. Juni wird ein Fest-
wochenende stattfinden, das
„sicherlich alle Besucher be-
geistern wird“, wirbt der Ver-
ein.
Das Wochenende startet

am Freitag, 13. Juni, mit dem
Sommerwaldfest, Samstag
wird das Fest mitsamt einer
Live-Band weitergehen, die
den Abend mit „einer kräfti-
gen Portion Musik und guter
Laune anheizen wird“, kün-
digt der Verein an. Den krö-
nenden Abschluss bildet am
Sonntag der Frühschoppen,
bei dem die Big Band
FrogN’BeatZ für eine musika-
lische Untermalung sorgen
wird. Die TUS „freut sich be-
reits jetzt auf zahlreiche Besu-
cher und blicktmit Vorfreude
auf dieses unvergesslicheWo-
chenende“. Infos im Internet
unter tusfroschhausen.de yfi

Froschhausen – Die Turn- und
Sportgemeinde (TUS) Frosch-
hausen hat das vergangene
Jahr mit seinem Winterwald-
fest auf dem Sportplatz aus-
klingen lassen. Nun bereitet
sie sich auf ihr Jubiläumsjahr
vor. Denn die TUS bietet
Sportbegeisterten seit 145
Jahren ein Zuhause.
Vor dem Ausblick auf die

Jubiläumsfeiern blickt die
Turn- und Sportgemeinde auf
den Jahresabschluss zurück:
Das Winterwaldfest lockte
zahlreiche Besucher an. „Die
Gäste genossen die Mischung
aus klassischen Partyhits und
modernen Beats, die sowohl
die ältere Generation als auch
die jungen Feierfreudigen
gleichermaßen ansprachen“,
so der Verein in einem Nach-
bericht.
Wer vom Winterwaldfest

nicht genug bekommen hat,
muss sich nicht lange gedul-
den. Denn für Vereinsmitglie-
der und Freunde wartet 2025

Unser Darm ist ein wahres Wun-
derwerk: Bis zum 75. Lebensjahr
verarbeitet er mehr als 30 Tonnen
Nahrung und ermöglicht so die
Aufnahme lebenswichtiger
Bestandteile wie Vitamine,
Enzyme und Spurenelemente.
Trotz seiner Leistungsfähigkeit
ist der Darm jedoch auch
hochsensibel. Bei Stress, einer
ballaststoffarmen Ernährung
oder mit zunehmendem Alter
nimmt die Darmaktivität ab und
der Transport der Nahrung im
Darm gerät ins Stocken. Doch
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das Hoffnung schenkt.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf
und dehnt die Darmmuskulatur
so sanft. Dadurch erhält sie den
Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die
1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleich-
tern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht
sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das
enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu er-
leichtern und einen gesunden Darm zu erhalten.

Verstopfung löst sich2 –
planbar und zuverlässig.
Außerdem enthält Kijimea
Regularis PLUS über 300
MillionenBakterienproPortion–
ein zusätzliches Plus für Ihren
Darm.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS
lässt sich kinderleicht in den
Alltag integrieren: ein- bis
dreimal täglich einen Löffel
des einzigartigen Granulats
in ein Glas Wasser einrüh-
ren und trinken.3 Kijimea
Regularis PLUS wirkt rein
physikalisch und führt
selbst bei langfristiger
Einnahme zu keinem
Gewöhnungsef fekt.
Auch Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

Verstopfung – was tun?
Aktivieren Sie Ihre Verdauung
auf intelligente Weise
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Verstopfung – 
Aktivieren Sie Ihre Verdauung 

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea.de

(PZN 18598802)

www.kijimea.de

Wenn die Tage kühler und
ungemütlich werden, kriecht die
feuchte Kälte oft sprichwörtlich in
die Knochen. Vor allem Menschen
mit rheumatischen Gelenkbe-
schwerden haben bei nasskaltem
Wetter meist noch stärkere Be-
schwerden. Doch was tun, wenn
diese Gelenkschmerzen zum tägli-
chen Begleiter werden? Zahlreiche
Betroffene vertrauen seit Langem
auf spezielle Arzneitropfen, die zu
100 % natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat
es in sich!

Der in Rubaxx enthaltene Arz-
neistoff ist nicht nur wirksam bei
rheumatischen Schmerzen, son-
dern verschafft auch Linderung
bei Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. Die
Tropfen zeichnen sich zudem
durch gute Verträglichkeit aus:
Wechselwirkungen mit anderen
Medikamenten oder schwere
Nebenwirkungen chemischer
Schmerzmittel wie Herzbe-
schwerden oder Magengeschwüre
sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungs-

form als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen. Die
schmerzlindernde Wirkung kann
sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zu-
nächst im Magen zersetzt werden
und finden erst nach einem langen
Weg über den Verdauungstrakt ins
Blut. Ein weiterer Vorteil, den vie-
le Anwender schätzen: Dank der
Tropfenform lässt sich Rubaxx je
nach Verlaufsform und Stärke der
Schmerzen individuell dosieren.

RUBAXX.Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen undMuskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und KnochenThema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und KnochenThema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Knieschmerzen in
der kalten Jahreszeit?

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)
Rubaxx
(PZN 13588561)

Wenn die Tage kühler und Wenn die Tage kühler und 

der kalten Jahreszeit?der kalten Jahreszeit?
Das hilft, wenn die Kälte
in die Gelenke zieht!

Fragen auch Sie in Ihrer Apothe-
ke nach den Rubaxx Arzneitrop-
fen – und kommen Sie beweg-
lich durch den Winter!

ANZEIGEGesundheit
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Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mama, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin, Tante, Großtante und Cousine

Melita Schöbel

* 03.09.1931 † 10.01.2025

In Liebe:

Marion und Klaus
Xira und Joel
Bruno, Danuta und Hannah Bartz
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, dem
21.01.2025, um 14 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Nieder-Roden statt.

geb. Reichenbach

Neben dem zu ruhen, den man liebt,
ist die angenehmste Vorstellung,

die ein Mensch haben kann,wenn er
über das Leben hinaus denkt.

Eine weise, fürsorgliche, humorvolle Frau hat diese Welt verlassen -
Unsere Mama, Oma und Ur-Oma

Elli Billig geb. Krämer

7. Juni 1929 – 7. Januar 2025

Sie bleibt in unseren Herzen:

Reimund und Christa Acker mit David und Simon
Ingrid Acker mit Boris und Igor
Christine Acker und René Regnery
Familien Gertraud Billig, Gerald Billig,
Jochen Billig, Gisela Billig

Danke an alle, die so liebevoll für sie da waren, insbesondere Heike Link und den
Pflegeengeln. Die Bestattung hat bereits stattgefunden.
Traueranschrift: Familie Elli Billig, c/o Bestattungen amWildpark, AmWildpark 5, 64409Messel

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
du hast umsorgt all deine Lieben, von früh bis spät, Tag aus, Tag ein.
Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, doch unvergessen.

Helga Kirchner
geb. Staubach
* 2. 10. 1943 † 5. 1. 2025

In tiefer Trauer:

Sandra
Frank und Claudia mit Laura und Luis
sowie alle Angehörigen

Seligenstadt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem neuen Friedhof in Seligenstadt
findet am Montag, dem 20. Januar 2025, um 11.00 Uhr statt.

JohannesKlausBergmann
*28.11.1936 † 09.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine geliebte Ehefrau Christa Bergmann
Klaus & Alexandra Bergmann
mit Laura, Nico & Tom
Michael & Katharina Bergmann
mit Emily & Sarah
Peter Bergmann & Andrea Bergmann

Das Requiem mit anschließender Beisetzung auf dem neuen Friedhof findet
am Freitag, dem 24. Januar 2025 um 10.30 Uhr in der Einhard-Basilika statt.
Wir bitten von Beileidsbekundungen am Grab abzusehen.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim“.

Heute wurde mein lieber Bruder, Schwager,
Onkel und Cousin

Jörg Eckert
* 15. 12. 1964 † 14. 01. 2025

von seinen Leiden erlöst.

Wir sind sehr traurig und nehmen
in dankbarer Liebe Abschied.

Rainer und Astrid Eckert
Jana und Timo mit Anna Luise
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 22. Januar 2025, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit müssen wir
Abschied nehmen von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester und Tante

Hardy Wohlgezogen
* 27.09.1949 † 13.01.2025

Oliver und Tanja
mit Mina und Julian
Ralf und Martina
mit Nicole, Lukas und Tobias
Lydia, Erika und Ute mit Familie
Gino, Dominik, Jerome und Marcel mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 31. Januar 2025, um 15.30 Uhr
im Friedwald Dietzenbach statt.

Von Blumen und Kränzen bitten wir, aufgrund der Friedwaldbestimmungen abzusehen.

Es ist, wie es ist …
Nach einem erfüllten Leben ist unsere Mutter ruhig

und friedlich entschlafen.
In liebevoller Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserer Mutter, Oma und Uroma.

Elli Mergenthal geb. Brandt

* 3. 4. 1937 † 5. 1. 2025

Deine Kinder
Dieter, Eric, Elke, und Horst, mit Kindern

und allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 21. Januar 2025
um 11.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof Nieder-Roden statt.

An Stelle von Blumengaben bitten wir im Sinne unserer Mutter um eine Spende für die
SOS Kinderdorf e.V. (IBAN DE51 3702 0500 7840 4635). Von Beileidsbekundungen während

der Trauerfeier bitte wir Abstand zu nehmen.

KG

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit.
Der Tod ist nur die Wende,
Beginn der Ewigkeit.

Gott sprach das große Amen für

Irene Löw geb. Legel

* 02.08.1941 † 09.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Ramon, Simone und Oliver

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Kreis
der Familie am Mittwoch, 22. Januar 2025 um 14.00 Uhr
auf dem Alten Friedhof in Rodgau-Jügesheim statt.



Hildegunde Vetter
Johann W. v. Goethe

die Vöglein aber singen, wie sie gestern sangen,
Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf,

nichts ändert diesen Tageslauf,
nur Du bis weggegangen.

Dein Benedikt

Sanft und friedlich
ist meine Hilde für immer eingeschlafen.
Du wirst uns fehlen.

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 24. Januar 2025
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Urberach statt.

*11.8.1936 6.1.2025

Die Einhardstadt Seligenstadt trauert um

Otto Schreiner
der am 24. Dezember 2024 im Alter von 84 Jahren

verstorben ist.

Otto Schreiner war vom 01. November 1957
bis 31. Dezember 2000 bei der

Einhardstadt Seligenstadt im Bereich der
Finanzverwaltung/Stadtkasse tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Traudel Kramer
Personalratsvorsitzende

Dr. Daniell Bastian
Bürgermeister

Claus Kronenberger
* 10. September 1948 † 13. Januar 2025

Nach langer schwerer Krankheit ist mein Mann
und unser Papa in unserem Beisein,

in seinem Zuhause friedlich eingeschlafen.

Er war der Chef unserer Familie!

Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir mit ihm hatten.

WIR WERDEN DICH VERMISSEN!

Deine Ursel
Deine Töchter Yvonne und Silke mit ihren Familien

sowie alle Angehörigen.

Das Requiem findet in der Basilika Seligenstadt,
mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem

alten Friedhof, am Dienstag, 28. Januar um 13 Uhr statt.

Wir nehmen Abschied
in Dankbarkeit von

Ruth Woyte
geb. Schernus

* 07.04.1954 † 13.01.2025

Du fehlst mir!

Eva Katharina Woyte
und Andreas Dietz

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem
28. Januar 2025 um 14.00 Uhr auf demWaldfriedhof in Rodgau-
Jügesheim statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Nach einem langen, erfüllten Leben ist in Frieden
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

von uns gegangen.

Helga Pollich
geb. Treutel

* 10. 3. 1929 † 1. 1. 2025

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied:

Thomas und Gerti
Dennis
Julia und Martin mit Luis

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
30. Januar 2025 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

August Friedrich
* 14.09.1932 † 02.12.2024

Annemarie Friedrich
Zellhausen im Januar 2025

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Einen besonderen
Dank an die Kameraden der Feuerwehr.

Im Namen aller Angehörigen

Charlotte „Lilo“ Dalferth, geb. Mühlhäusser
14. 10. 1936 – 11.01.2025

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester.

Sabine und Uwe Glaummit Karina und Ellen
Beate und Stefan Raab
mit Lukas, Philipp und Sydney mit Denny
Peter Ohl sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Beate Raab, Westweiler 5, 63110 Rodgau

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 28. Januar 2025 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für die Evangelische
Martin-Luther-Gemeinde in Dietzenbach-Steinberg, IBAN DE 17 5065 2124 0050 1188 43,
unter dem Verwendungszweck: Charlotte Dalferth.

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt das Leben,

die Wahrheit,
die Liebe und die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit für
alles, was er für uns getan hat,
nehmen wir Abschied von

Gottfried
Kittel

*22.04.1940 †31.12.2024

In stiller Trauer:

Deine Ševala
Adi mit Familie

Susi und Sonja mit Familien
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 24. Januar 2025, um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Zellhausen statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Zellhausen

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich IhrenWeihnachtsgutschein
Wir schenken Ihnen exklusive Preisnachlässe beim

Kauf einer Grabanlage *
*im Zeitraum 14.12.24 - 25.01.25,

gilt nur für Neuanlagen

Die irdische Heimat hast du dankbar verlassen.
Im göttlichen Licht bist du in Liebe geborgen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Lebensgefährten, unserem
liebevollen Vater, Schwiegervater und Opa

Ludwig Krayer
* 29. 08.1936 in Mainz
† 31.12. 2024 in Seligenstadt

Margret Schöneich mit Familie
Dr. Matthias und Michaela Krayer
mit Lennart und Saskia
Claudia Bahlmann mit Julia und Tobias
Ulrich und Cornelia Krayer
mit Maurice und Elena
sowie alle Angehörigen.

Das Requiem mit Trauerfeier und anschließender Urnenbeisetzung auf dem alten
Friedhof in Seligenstadt findet am Mittwoch, dem 29. Januar 2025 um 14:00 Uhr
in der Einhard-Basilika statt.

Anstelle von Grabschmuck bitten wir um eine Spende an den gemeinnützigen
Förderverein Rotary Club Offenbach-Einhard | IBAN: DE49 5057 0018 0054 9550 00

Wir nehmen Abschied von

Manfred Konrad
* 20. 5. 1954 † 26. 12. 2024

In stiller Trauer:

Martina Dechange
im Namen aller Angehörigen
und Freunde

Kondolenzadresse:
Martina Dechange, Scheuerweg 4, 64823 Groß-Umstadt

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 24. Januar 2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in
Dietzenbach statt.
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Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir Dich hatten.

Irmgard Willmutz
geb. Obst

* 18.1.1935 13.1.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Stefan und Mechthild mit Johannes und Elisa
Jürgen und Julia mit Zoé und Louis
Cornelia und Michael

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 22. Januar 2025,
um 11 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Nieder Roden statt.

Du wirst immer in unseren Herzen sein!

Wir nehmen Abschied vonmeinem geliebtenMann, unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel.

Gerd-Rainer Frost
* 30.04.1951 † 20.12.2024

Wir danken Dir für Deine Liebe und die wunderbare Zeit,
die wir mit Dir verbringen durften.

In Liebe und Dankbarkeit
Gabriele Frost
Sonja und Lars Lauenstein
mit Tim, Lena und Mara
Silvie und Laurenz Frost
mit Lian und Melina
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Freitag, 31. Januar 2025 um 10.00 Uhr

auf dem Friedhof Rodgau-Dudenhofen.

Traurig dich zu verlieren

Erleichtert dich erlöst zu wissen

Dankbar mit dir gelebt zu haben

Wir nehmen Abschied von

Herbert Wade
* 30. 7. 1935 † 8. 1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Maria
Kinder, Enkel und Urenkel
sowie deine Geschwister

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 23. Januar 2025, um 11.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof
in Rodgau/Nieder-Roden statt.

Hinter den Tränen der Trauer
verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung.
Wir werden Dich nie vergessen!

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater, Schwiegervater und Opa.

Dieter Schmitz
* 15.05.1941 † 09.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ulrike
Martin und Sybille mit
Philipp und Felix
Bernhard und Marion mit
Max und Kalle

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 23. Januar 2025, um 14.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Rodgau - Jügesheim statt.
Das Seelenamt ist am Freitag, dem 24. Januar 2025
um 19:00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in Rodgau - Jügesheim.

Die Erinnerung ist ein Paradies,
aus dem man nicht vertrieben werden
kann.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Helga Schmidt
* 02.10.1936 † 26.12.2024

In stiller Trauer :
Familie Metschulat
Familie Weiland
Familie Schmidt

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Karl
Wendlin
Wenzel

Wir bedanken uns
von Herzen bei jedem,
der uns in dieser Zeit
Beistand und sein Mitgefühl
durch Schrift, Wort oder
Blumen- und Geldspenden
ausgedrückt hat.
Besonderer Dank an Herrn
Pfarrer Willi Gerd Kost und
den Gesangverein Germania
1859 e.V. Hainstadt
für die liebevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Katharina Wenzel
und Familie

Hainburg, im Januar 2025

In stiller Trauer
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* 21.11.1931
† 20.12.2024

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme auf so
vielfältige Weise bekundet
haben und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Petra, Julian und Patrick
im Namen aller Angehörigen

Andreas
Weiterer
* 02. 01. 1958
† 26. 11. 2024

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Günter Roth
* 16. 02. 1936 † 14. 01. 2025

In unseren Herzen lebst du weiter.

Johanna
Jürgen, Monika, Yannik und Elias
Kerstin
Sascha, Laura, Amy und Mia

Die Beerdigung findet am Freitag,
dem 24. Januar 2025, um 10.00 Uhr auf dem
Alten Friedhof in Rodgau-Jügesheim statt.

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Wir bieten in unserem 2-Pers.-Haus-
halt einer zuverl. Haushaltshilfe,
vertrautmit allen anfallenden Arbei-
ten, eine langfristige, gut bezahlte
Beschäftigung für ca. 12 Stunden an
3 Tagen in der Woche, jeweils an
Nachmittagen, zw. 13 u. 18 Uhr. Wir
wohnen in 63546 Hammersbach
und würden uns über einen Anruf
unter 0170 - 78 10 528 sehr freuen.

Bürokraft (m/w/d) in VZ ab sofort,
4-Tage-Woche bei Vollzeitgehalt,
sehr gutes Deutsch inWort + Schrift,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH, Bereich: Ver
trieb & Disposition, Bewerbung mit
Lebenslauf bitte senden an
frankfurt@aulamed.de;
Tel. 015146348491

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
4.200€ bei 152 Std/Monat + Zulagen
Prämien + Bonus, Aulamed GmbH,

Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Kita und Krippe in Offenbach
sucht Erzieherin m/w/d
(in Teil- und Vollzeit).

Schriftl. Bewerbungen bitte an:
Zwergenland-Bieber@t-online.de
oder: Waldstr. 94, 63071 Offenbach

Rentner/innen aufgepasst. Su-
chen Fahrer/innen für unseren
Fahrdienst in Frankfurt zur Perso-
nenbeförderung 069 577 084 45

Putzfrau für Privathaushalt in
Langen gesucht. Deutsche
Sprachkenntnisse erforderlich.
Bei Interesse Tel. 0175 560 3959.

Putzfrau gesucht 5-köpfige Fa-
milie sucht zuverlässige und er-
fahrene Putz- u. Bügelfrau in Of-
fenbach. 0178/4452038

Ich biete: Malerarbeiten, Tapezie-
ren, Laminat, Fliesen verlegen, Gar-
ten arbeiten, Verputzen an.
Tel: 017677562100

Zuverlässige, freundliche Putzfrau
nach Seligenstadt, privater Haus-
halt, gesucht. Tel. 0160 96909706

Suche Hilfe im Haushalt! Für ca. 2
Stunden- 1x wöchentlich ☎ 06103/
8709 242

Wir suchen zur Unterstützung
LAGERMITARBEITER* (m/w/d)

in Vollzeit 38,5 Stunden/Woche | Mo-Fr

Voraussetzung: Deutsch in Wort und Schrift, eigenver-
antwortliche Lagerführung und Führerschein Kl. 3.

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, geregelte Ar-
beitszeiten und einen ergonomischen, modernen Arbeitsplatz!

Schriftliche Kurzbewerbung mit Gehaltsvorstellung (Anschrei-
ben, Lebenslauf und letztem Zeugnis) an job@dinner-max.de

DINNER-MAX GmbH | www.dinner-max.de

Putzhilfe gesucht in Seligen-
stadt 14-täglich 5 Stunden.
Tel. 0177 8170368

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

Betreuungskraft/Alltagsbeglei-
tung Biete meine Hilfe bei Ihren
alltäglichen Tätigkeiten an, wie z.
B. Arztbesuche, Einkäufe, Spazier-
gänge, Mithilfe im Haushalt, Un-
terhaltungen, Freizeitveranstal-
tungen, etc. Gerne imOstkreis Of-
fenbach, Hanau, Aschaffenburg.
E-Mail: snicker08@arcor.de

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24 - Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Deutsche Frau sucht
(wöchentliche Freitags) Putzstelle
für 3-4 Stunden, in Rodgau,
Ober-Roden, Waldacker,
Rembrücken. Tel.0170 4192882

Krankenpflegerin -Wenn Sie krank
oder allein sind, dann bin ich 24 Std.
für Sie da, auch als Urlaubsvertre-
tung. Tel. 0151 - 63 14 82 97.

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt
in Rodgau und Umgebung. Biete
auch mobile Fußpflege an.☎ 0163/
222 99 33

A-Z Handwerksmeister: Entrüm-
pelung, Renovierung, Küche, Roll-
laden, Tore, Dachfenster, Glas.
Tel. 0160 7075866.

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Fraum. Fachkenntn. verrichtet
Gartenarbeit, Fensterrein. ,bevor-
zugt Malerarb.,Tel 0151 20772776

Welcher älteren Dame kann
ich im Haushalt behilflich sein?
Telefon 0174 - 88 28 414.

Privat Chauffeur, zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866.

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hilfe im Allag für älteres Ehe-
paar gesuchtWir benötigen Hilfe
für Einkäufe, Botengänge z.B.
Arzt, Apotheke, Post usw. bei gu-
ter Bezahlung. Wohnen im Haus
Jona. Unser Tel. 0610442463

Deutschsprechende Haushalts-
hilfe alle 14 Tage für je 8 h – 1
ganzer Tag - nach Ffm.-Ost gesucht.
Mobil: 015164316990.

Haushaltshilfe v. Priv. gesucht. Put-
zen, Bügeln, usw. 65m²Whg. (R), wö-
chentlich 3-4 Std. in Berken Enk-
heim.☎ 0171/1653755

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Suche Einkaufshilfe und Arztbe-
gleitung☎ 06104-61526

Deutschsprachige Kranken-
schwestermit Erfahrung bietet
Seniorenbetreuung stundenweise
in Rodgau und 10kmUmgebung
Tel:015770071929

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack-und Getränkeautomaten

www.automaten-hofmann.com
in Offenbach

T 069 - 299 229 99 - 58

Pflegedienst in Frankfurt sucht
Pflegehelfer/in TZ sowie

Hauswirtschaftskraft MJ oder TZ
Führerschein erforderlich.
Rentner/in willkommen

0162/2085255

Die Einhardstadt Seligenstadt sucht zum nächstmöglichen
Termin für die städtische Grundschulbetreuungseinrichtung
an der Konrad-Adenauer-Schule einen

studentischen Mitarbeiter /
Werkstudenten (m/w/d)

■ Die Stellenbesetzung erfolgt befristet bis zum 31. 12.2025 in
Teilzeit mit 13 Wochenstunden

■ Die Eingruppierung erfolgt gemäß Entgeltgruppe
S 4 TVöD-SuE

Nähere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie auf der
Homepage der Einhardstadt Seligenstadt
https://www.seligenstadt.de/aktuelles/stellenausschreibungen/

Wir nehmen Abschied von

Chryseltis Steffen
geb. Morgenroth

* 06. 08. 1946 † 04. 01. 2025

Deine Familie

Wir danken allen Menschen, die
unsere Mutter in den letzten Jahren
begleitet haben. Die Beerdigung fand

im Familienkreis statt.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
in der Kreisstadt Dietzenbach am 23. Februar 2025
1. Am Sonntag, den 23.02.2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Bezeichnung
des Wahlbezirks

Bezeichnung
des Wahlraums

1 Wahlbezirk 1 Kita IV, Gießener Str. 33-39

2 Wahlbezirk 2 Kita II, Brunnenstr. 3-5

3 Wahlbezirk 3 Kita VI, Weiherstr. 22

4 Wahlbezirk 4 Aueschule, Talstr. 1-3

5 Wahlbezirk 5 Kita XI, Am Stiergraben 34

6 Wahlbezirk 6 Seniorenzentrum, Siedlerstr. 66

7 Wahlbezirk 7 Kita III, Martinstr. 46

8 Wahlbezirk 8 Haus des Lebens, Limesstr. 4

9 Wahlbezirk 9 Capitol, Tagungsraum 1-3, Europaplatz 3

10 Wahlbezirk 10 Capitol, Tagungsraum 5, Europaplatz 3

11 Wahlbezirk 11 Bildungshaus, Rodgaustr. 9

12 Wahlbezirk 12 Kita VII, Laufacher Str. 2

13 Wahlbezirk 13 Kita I, Friedensstr. 29

14 Wahlbezirk 14 Seniorenwohnanlage, Marktstr. 2a

In folgenden allgemeinen Wahlbezirken und Briefwahlbezirken wird die Wahl nach
Altersgruppen und Geschlecht durchgeführt (repräsentative Wahlstatistik); das
Wahlgeheimnis wird auch hier unbedingt gewahrt:

Wahlbezirk Bezeichnung
des Wahlbezirks

Bezeichnung
des Wahlraums

8 Wahlbezirk 8 Haus des Lebens, Limesstr. 4

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 02.02.2025
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um
15:00 Uhr im Rathaus, Europaplatz 63128 Dietzenbach zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Partei-
en, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils
die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf
nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in
dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes)
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbststimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§14 Absatz 5 des Bundeswahl-
gesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Dietzenbach, den 13.01.2025
Der Magistrat der Kreisstadt Dietzenbach
Im Auftrag
Marx

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum

Deutschen Bundestag am 23.02.2025
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Kreisstadt

Dietzenbach wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025
Ort der Einsichtnahme
Rathaus, Raum 164, 1. OG, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten vonWahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit
vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis Uhr,
bei der Gemeindebehörde
(Dienststelle, Gebäude und Zimmer)
Rathaus -Wahlamt-, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach
Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt
werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im
Nummer und Name
Wahlkreis 184 - Offenbach
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich,
schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist,

versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur
möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von unentgeltlich befördert. Er kann auch bei
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Dietzenbach, den 13.01.2025
Der Magistrat der Kreisstadt Dietzenbach
Im Auftrag
Marx

Öffentliche Zustellung
Grundsteuer
Steuerpflichtige: Gaelle Paulette Lauferon
Anschrift: Georg-August-Zinn-Str. 13, 63128 Dietzenbach
Steuerkonto-Nr.: 137507-1000-001
Die derzeitige Anschrift der Steuerpflichtigen ist unbekannt.
Der vorgenannten Steuerpflichtigen ist zuzustellen:
Grundsteuerbescheid 2025 vom 06.01.2025.
Zustellungsversuche durch die Post und Ermittlungsversuche über die Anschrift
der Steuerpflichtigen sind ergebnislos geblieben.
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 10 Abs. 2 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen nach
dem Tag des Aushangs gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises oder
durch einen bevollmächtigten Vertreter bei der Steuerabteilung der Kreisstadt
Dietzenbach, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach, Zimmer 121/122, in der Öffnungs-
zeit dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 08:00 bis 12:00 Uhr,
abgeholt werden.

Der Magistrat der
Kreisstadt Dietzenbach
Fachbereich Finanzen
Steuern und Gebühren
Scafiti

Anzeigen sind werbewirksam und preiswert!

Wir suchen Dich!

Du bist
Spengler?

(m/w/d)

Melde Dich bei uns!
www.ruhland-riegler.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Jugendförderung und Schulsozialarbeit eine

Pädagogische Fachkraft
der Jugendförderung (w/m/d)

mit 39 Wochenstunden/Vergütung EG S11b TVöD-SuE
Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns
bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
bis zum 02.02.2025 an:

Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal
WIR FREUEN UNS AUF SIE !

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Jugendförderung und Schulsozialarbeit eine*n

Sozialarbeiter*in / Sozialpädagog*in (w/m/d)
für die Jugendberufshilfe

mit 39 Wochenstunden/Vergütung EG S11b TVöD-SuE
Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns
bitte aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
bis zum 26.01.2025 an:

Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal
WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Einhardstadt Seligenstadt sucht zum nächstmöglichen
Termin für die städtische Grundschulbetreuungseinrichtung
an der Konrad-Adenauer-Schulemehrere

pädagogische Fachkräfte /
Betreuungskräfte für die schulische

Ganztagsbetreuung (m/w/d)
■ Die Stellenbesetzung erfolgt in Teilzeit mit 20 Wochen-
stunden/unbefristet bzw. mit 13 Wochenstunden/befristet
bis zum 31. 12.2025

■ Die Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation bis zur
Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE, für Fachkräfte zzgl. einer
Differenzzulage zur S 8b TVöD-SuE

Nähere Infos zur Stellenausschreibung finden Sie auf der
Homepage der Einhardstadt Seligenstadt
https://www.seligenstadt.de/aktuelles/stellenausschreibungen/
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Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Als geprüfte Marktwert-Makle
ermitteln wir den Verkaufswer

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VR Bank Dreieich-Offenbach eG und
Frankfurter Volksbank Rhein-Main

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

der
eG

Winter Immobilien · Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 · 63512 Hainburg

Tel. 06182/8201638 · Mobil 0172/3795469
www.winterimmobilien.com

Ihr Immobilienmakler für Hainburg und UmgebungIhr Partner für Immobilien

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf,Mühlheim-Läm-
merspiel, sanierungsbe. Doppel-
haushälftemit Scheune undGara-
ge, Grundstück 494m², zweiWoh-
nungen à ca.60m², Bj.1926, Preis
VB; Zuschriften bitte unter Chiffre
2305076

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Kleine nette Familie sucht
Traumzuhause Gartenwohnung
oder Haus in Mühlheim Lämmer-
spiel zum Kauf gesucht, 4 Zimmer,
ab ca. 90m²,mit Garten zur alleini-
genNutzung.Wir freuenuns riesig
auf Ihr Angebot und danken Ihnen
von Herzen! Alles Liebe!
Tel. 017672688687

Kapitalanleger sucht Haus
Tel.: 06182 8499651

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Kapitalanleger sucht Haus
Tel.: 06182 8499651

ETW - KAUFGESUCHE

PRIVATKAUFOHNEMAKLEROb
renoviert oder unrenoviert –Wir
kaufen Ihre Immobilie in jedem
Zustand. Ebenso kümmernwir
uns umnicht benötigtes Inventar.
Sicher, professionell & unkompli-
ziert! Kontaktieren Sie uns unter
Tel.: 069-34867598

Ich suche eine 2- bis 3-Zimmer
Wohnung zum Kauf im Kreis Hanau
oder Kreis Offenbach. Freue mich
über Unterstützung, Sie erreichen
mich unter der Nummer:
0157-34675085. Vielen Dank!

PRIVAT:
Suche Eigentumswohnung in

Offenbach oder Bieber.
☎ 0170 - 933 92 18

PRIVAT:
Suche Eigentumswohnung

in Hanau
☎ 0621 49 09 49 82

SUCHE Eigentumswohnung von
privat

Tel.: 069 / 247 54 675

FürOberärztin aus Köln eine 2-3 Zi/
ETW in Frankfurt + ca. 40 km Um-
land Wendeburger Handelshaus
GmbH J.Warnecke 01774460713

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

Moderner Laden zu vermieten!
HANAU-Fußgänerz., 6m Front, ca.
195m²Fläche,WC,Büro,Keller, für
Einzelh., Netto-Miete€ 2.565.-
zzgl, NBK+MwSt., ab sofort, v.Pr.
Tel. 0172-1416085

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Hanau-OT, 1-Zi.-Whg., möbliert,
ab sofort, 450,- € + Umlagen + Kt.
2 min zur Autobahnauffahrt in alle
Richtungen. Tel. 0170 - 69 89 966.

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

4 Zi.-Whg. in Offenbach-Rumpen-
heim, ca. 130 m², gute Lage, sehr
hell, 2 Balkone, 2 Bäder ab März
2025 zu vermieten.
Miete € 1.200,00 + NK / Kt, Tel:
069/867893-18 oder 0173/3053719

Seligenstadt Feldrand 2-Zi.Whg.
40qm, Küche, tgl.Bad, Mitben. Ga-
rage für Fahrräder, an NR ohne
HT ab 01.02.2025 zu vermieten.
400€+Uml.+Kt. Tel.:06068-1016

Offenbach-Wilhelmstr. 2-ZW in
kl.WE (Bj.1994), 59m² im 1.OG,
Parkett, Tgl.-Bad, EBK, Balkon, TG-
Platz. Miete 650€+NK/Kt.von pri-
vat - wilhelmstrasse@posteo.de

Dietzenb., nähe S-Bahn, 2 ZKB,
Süd-Blk., 38m², kompl. Renov., an
ruh. Mieterinm. Festanstellg., ab so-
fort zu verm., keine Haustiere, 420€
+ Umlagen + KT. Tel. 06074 31408

2-Zimmer EG-Wohnung, 68m², oh-
ne Keller,mit Einbauküche und
teilmöbliert in Hanau-Steinheim,
Nähe S-Bahn zu vermieten.
Tel. 06182/949682

Sonnige 2-Zi.-Whg., gr. Blk., gute
Wohnl., ca. 58 m², Dreieich-Spr., an
Frau mittl. Alters, ab 1.5., zu verm.,
keine Haustiere, 690.- € + 200.- € NK
+ 3MM KT.Tel. 0175-9951633

2 1/2 - 3 Zimmer-Whg. in 60385
Frankfurt zu verm. 1.000€ KM + Um-
lage.☎ 0172-9010708

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Erlensee, OT Rückingen, 3-ZW, EG,
mit EBK, Bad, Freisitz, Garage u. gr.
Kellerraum, ca. 80 m², WM 1.100,- €,
ab 1.3. frei. Tel. 06183 - 5459.

3 Zimmerwohnung in Seligenstadt
zu vermieten, ca. 1 km vomZentrum
77 m² 850,- Kaltmiete.
Tel. 01774430736

Maintal-Dörnigh., 3-ZW, EG, 76 m²,
neue EBK, Bad (Wa/Du), Gart., Balk.,
renov., keine Tiere, ideal f. 2 Pers.,
800 € + NK/KT. Tel. 0162 - 2816157.

OF-Bürgel 3-ZKB, 72 m², EG in
3-Familienhaus, Gartenterasse,
ruhige Lage, 735 € + NK 250 € + KT,
Tel. 069/863068

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Heusenstamm, 4 Zi.Whg, 91,92m²,
690€ + NK + KT ab 02/2025.
☎ 06104/62932

VERMIETUNG - HÄUSER

EFH in Langenselbold zu vermie-
ten: 2015 renoviert, 135 m² Wfl. EG:
EBK, 3 Zi., Bad (W+D). OG: 3 Zi., Bad,
Abstellr. Zentral u. ruhig gelegen
(Felgenstr. 12), Grundst. 650 m²,
Garten, Garage, Glasfaser-Anschl.,
KM 1150 €, ab April.☎ 06184 - 2597

ab 01.02.2025 Gelnhausen-OT:
Fachwerkhaus, baubiologisch,
energetisch saniert, 4 ZKB, EBK,
100 m² + Hofgarten 150 m²,
PKW+Radstellpl., 1350 € + NK/KT
velotec@freenet.de

MÖBLIERTES WOHNEN

Ffm-Schwanh. möbl. Zi. m. Bad+
Küchenben. inWG,Männlich ab 45 J,
NR, Sozialhilfeempfänger ange-
nehm, 350 € inkl. + KT,☎ 069358341

MIETGESUCHE

Blinde Akad. im Ruhestand sucht
Haus oder 2-3 ZW in freundlicher
Hausgemeinhaft zur Miete. Ihr An-
gebot an : gekape1@t-online.de

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Dringend gesucht: 2-Zi.Whg. EG o.
Aufzug. Für ältere Dame. In Rodgau,
Rödermark, Heusenst., Dietzenb.☎
06106-7729600 o. 0176-41458082

Handwerker sucht 1-2 Zim-
mer-Wohnung in Ffm, Offenbach,
Neu-Isenburg. Tel. 0176-86333493

Rentnerin, 65 J., sucht 1-2-ZW.
Tel. 0163 - 02 19 261.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 2-Zimmerwohnung in Heu-
senstamm ca. 60qm mit Balkon
oder Terrasse. Evtl. mit Küche.
Kein Hochhaus. 0157 57085820

Apotheker sucht ab 01.02.2025
2-Zi.-Whg. in Langen, separate
EBK. Tel. 0176-41863499

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Streuobstwiese zu verkaufen.
3565 m². Gemarkung Bieber. Nähe
Käsmühle.☎ 0171-7583189

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück zum
Kauf. Gerne verwildert oder
verpachtet. Tel. 0162 9486045 .

Über unsere Anzeigenblätter, Heimat-
zeitungen am Wochenende und die Ta-
geszeitungen am Dienstag und Samstag
erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alle Haushalte in Stadt und
Kreis Offenbach, im Main-Kinzig-Kreis,
Frankfurt am Main, Taunus sowie die
Abonnenten des Freitags-Anzeiger in
Mörfelden-Walldorf.

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen

Mit nur einem Auftrag in
25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088
anzeigen@op-online.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z. B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Pflaster und Rollrasen legen, Bag-
gerarbeiten u. Erdaushub, Teichreini-
gung usw. (Rechnung)☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Alles aus einer Hand
Maler, Tapezierer, Fliesen, Vinyl
Sanierungsarbeiten, Parkett

☎ 0177-3142944 / 06181-3065794

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH

Öffentliche Zustellung
Grundsteuer
Steuerpflichtiger: Irmgard Maria Yamaner
Anschrift: Dreieichstr. 5, 63128 Dietzenbach
Steuerkonto-Nr.: 116072-1000-001
Die derzeitige Anschrift der Steuerpflichtigen ist unbekannt.
Der vorgenannten Steuerpflichtigen ist zuzustellen:
Grundsteuerbescheid 2025 vom 06.01.2025.
Zustellungsversuche durch die Post und Ermittlungsversuche über die Anschrift
der Steuerpflichtigen sind ergebnislos geblieben.
Der vorbezeichnete Bescheid wird deshalb nach § 10 Abs. 2 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) öffentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen nach
dem Tag des Aushangs gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises oder
durch einen bevollmächtigten Vertreter bei der Steuerabteilung der Kreisstadt
Dietzenbach, Europaplatz 1, 63128 Dietzenbach, Zimmer 121/122, in der Öffnungs-
zeit dienstags von 14:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 08:00 bis 12:00 Uhr,
abgeholt werden.

Der Magistrat der
Kreisstadt Dietzenbach
Fachbereich Finanzen
Steuern und Gebühren
Scafiti

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 2/22
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen Blatt 18019,
4-Zimmer-Eigentumswohnung mit Loggia im 2.Obergeschoss; ca. 116 qm
Wohnfläche; Fahrgasse 24/ Dieburger Straße 2
soll am Donnerstag, 30.01.2025, 10:00 Uhr, im Gerichtsgebäude, Saal A,
Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen), zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 380.000,00 EUR.
Baujahr des Hauses: ca. 1992 (laut Verkehrswertgutachten)
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 38.000,00 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausge-
stellt durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frü-
hestens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt),
Bankbürgschaften und rechtzeitige (vier Banktage vor dem Termin) Über-
weisung auf das Konto der Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank
Hessen-Thüringen, IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX)
unter Angabe des Kassenzeichens 028731201124.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 02.01.2025

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Neues Jahr,

neues Sparglück!
Zeitung lesen, doppelt profitie

ren.

Jetzt bestellen:
op-online.de/sparen

069 850085

Früher
bestellen, länger
kostenlos

lesen!

Bis zu

150 €
kassieren!

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

„Jetzt hat Mama
wieder Kraft!“

Helfen Sie Müttern mit einer Spende
wieder gesund zu werden!

www.muettergenesungswerk.de

KW 314 StadtPost



heimatnah
Prospekte in Ihrerr

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben
die Prospekte folgender Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Jede Woche über
600.000 Lesekontakte!

Von Privat: Opel Mokka, 1,6 CDTI,
Innovation, Automatik, 136 PS, Erst-
zulassung 11/2015, TÜV 11/26,
Inspektion/Batterie neu, scheck-
heftgepflegt,Garagenwagen, 8fach-
Bereifung 2022/23 auf Alus, 135000
km, Espresso Braun, elektr.
Schiebedach,Radio/Navi/Rückfahrk-
amera,Stoff/Leder. 9700 Euro.
Tel. 0157 33251851

Opel Astra Kombi, Bj. 2003, 1,6 l,
TÜV 07/25, winterbereift, fahrbereit,
zu verkaufen, 1.500,- €. Tel. 0173 -
411 74 58.

Opel Corsa 1,2i
Bj. 22, 35.000 KM, viele Extras,
12.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0173/8935854

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
Jede Marke - Jedes Alter ! Sofort
Barzahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

MOTORRÄDER

Ich bin ein privater Hobbybastler u.
suche Motorräder, Mopeds, Roller
u. Mofas. Der Zustand u. das Alter
sind egal. Auch fehlende Schlüssel
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

DACIA

Dacia Sandero Stepway Automa-
tik, Bj. 21, 45.000 KM, viele Ex-
tras,15.950 €. Autohaus Müller, In-
dustriestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

FORD

Ford Fiesta 1,2i
Bj. 2010, 117TKM, viele Extras,
4.850 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm☎
06104-8024444

OPEL

REISE

Busradeln
Nr. Datum Touren Preise p.P.
1 29.04.-01.05.25 Saisoneröffnungstour ins Blaue - NEU! DZ 470,- €/EZ 530,- €
2 10.05.-16.05.25 Cappuccino Cesenatico DZ 1.180,- €/EZ 1.360,- €

Frühbucherbonus 20.-
Busreisen
Nr. Datum Touren Preise p.P.
36 16.05.-19.05.25 Comer See und Mailand - NEU! DZ 620,- €/EZ 773,- €

Frühbucherbonus 20.-
Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

WM Küchenschnäppchen, 3 J. alt,
NP 12.000 €, jetzt 6.000 €, auf 2
Wänden montiert, 3,95 + 3,52 m.
Top Zust., mit 5 Küchen-Geräten.
☎ 0170- 1625887,Margitta Mosler.

Weißer Kleiderschrank, 2 Schiebe-
türen, Kleiderstange, 3 Schubkörbe
u. Regale, H 2m, B 1,50m, T 0,60m,
60,- €; Holzregal grau, 1 Tür, offene
Regalböden, B 1m, H 1,13m, T 0,46
m, 20,- €.Holz-Garderobe, Natur, in
Baumform, für die Wand, H ca. 1,80
m, 20,- €. Perser-Brücke, dunkelrot
/blau, 1,50m x 2,20m, 50,- €. 1Nost-
algie-Tischlampe, Messing mit
Fransenschirm, H 80cm, Lampen-
schirmØ 40cm, 15,- €. Fotos können
gemailt werden.☎ 06106 23588

SONSTIGES

Haushaltsauflösung
Wir lösen unseren Haushalt auf und
bieten eine große Auswahl an Mö-
belstücken, Deko, Haushaltswaren
u.v.a. – alles zu fairen Preisen!
18. & 19.1.2025 (11:00 - 16:00h)
Siedlerstraße 65, Dietzenbach
Tel. 0176 7666 0340

HAUSHALTSAUFLÖSUNG in Hanau
Jugendstil Wohnzi.-Schrank,

WMF Paris silber, Werkzeuge uvm.
Tel. 0179-490 6197

ANKAUF

Kaufe Puppen aller Art ☎ 0176/
62414731

Frau Daniel kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++100% seriös
und diskret+++ Barabwicklung

vor Ort. Mo – So von 08 – 21 Uhr
☎ 069-17516793

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn - zB Becher, Teller, Löffel, Krü-

ge, etc. Zahle Sammlerpreise!

TEL: 06108-9958275 od.
0152-11970534

Modeschmuck! Hallo haben sie
keine Verwendungmehr für ihren
Konvolut? Dann bieten sie gerne
an TEL:01781515160

Kaufe Hausrat, Möbel, Porzelan,
Bilder, Teppiche, Zinn, Lampen,
Antikes uvm. 0171/2937188

Achtung liebe Leser! Sammler kauft:
Kunst und Antiquitäten, Pelze, Holz-,
Porzellan- und Bronzefiguren, Milita-
ria- Orden Abz. (1.+2. WK), Ess-, Kaf-
fee-Service und Wandteller, Bleikris-
tall farbig, Krüge, Blechspielzeuge,
Modeschmuck, Silber-, Gold-, Antik-
schmuck, Zahngold, Armband- u. Ta-
schenuhren (auch Luxusuhren), Fern-
gläser, Kameras, Puppen, Näh- und
Schreibmaschinen, Musikinstrumen-
te, Eisenbahn, Teppiche, Briefmar-
ken, Münzen aller Art, Zinn, Silberbe-
steck, auch komplette *Haushaltsauf-
lösungen/ Nachlässe* Hr. Musial aus
Frankfurt. Komme gerne *unverbind-
lich vorbei* Zahle bar und fair!
☎ 069/90722313, Mobil: 0176-80583552

Altkleider gesucht!Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden undMäntel. Sowie
Damenkleider, Abendkleider und
Damenschuhe. Gerne auch Vinta-
ge aus den 60er bis 80er Jahren
undmit passenden Accessoires.

Seriöse Abwicklung garantiert!

L.Winter
Tel. 0170 280 7330

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Ankauf Stand- u. Wanduhren, Ka-
min, Pendeluhren aller Art, auch de-
fekt, sowie Armband-Taschenuhren
gerne wertig uvm. 0171/2964194

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Gobelin Suche Gobelin
Stickereien/Bild
TEL. 0163/2258491

Suche Damenbekleidung gerne
auch Schuhe und Accessoires
Tel. 01787844822

BEKANNTSCHAFTEN

Charmanter Architekt Hubert, 68
J, guttausehend, NR/NT, junggebl.,
möchte nicht länger alleine bleiben.
Suche eine Frau mit warmherzigem,
sinnlichem Wesen. Ich bin vielseitig
interessiert und unternehmungs-
lustig. Schön wäre es, wenn wir am
Wochenende etwas zusammen Un-
ternehmen könnten.ü.Ag.VMA :
01704432364

Liebevolle Christel 73 J., gutausse-
hend, lebensfroh und leidenschaftli-
che Köchin, suche einen liebenswer-
ten Partner den ich verwöhnen und
umsorgen kann, ich bin keine Reise-
tante aber durchaus gerne mit mei-
nem kleinen Flitzer unterwegs, ger-
ne komme ich auf einen Kaffee vor-
bei. Trau Dich ü.EMP Anruf
01607689211

Hübsche Kathleen 37 Bin schlank
u. sportl. arbeite als Schichtarbeite-
rin stehe ganz alleine da und suche
einen liebevollen Mann. Ich stelle
keine hohen Ansprüche nur ehrl.
und treu solltest du sein. Bei Sympa-
thie und Wunsch würde ich auch zu
Dir ziehen. Tel: 01607998576
ü.Marc-Aurel.eu

Hannelore leider schon Witwe
mit Anfang 60. Bin eine bescheide-
ne Liebevolle Dame mit Herz, kann
gut Kochen bin eine gute Hausfee
und Fahre gerne Auto. Ich liebe das
Leben auf dem Land. Bitte melde
Dich, freue mich sehr Dich kennen-
zulernen.ü.Pv:Anruf 015127186363

Gutaussehende Ramona 50 mit
vollbusiger Figur. Suche einen lie-
ben, einfachen Mann für eine glück-
liche gemeinsame Zukunft. Ich
freue mich, wenn du dich meldest.
ü.Pv: Tel/sms 015127186363

SIE SUCHT IHN

Rita, 68 J.,abermein Alter siehtman
mir nicht an, habe Freude am Ko-
chen, bin eine saubere Hausfrau u.
mag alles, nur keinen Streit. Wenn-
Sie auch verwitwet sind, verbindet
uns das gleiche Schicksal. Würde
meinschönes Zuhause auch aufge-
ben u. zu Ihnen kommen. Kostenlo-
ser Anruf,Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

Elfi, 61 J.,liebevoll, romant. u. eine
unglaublich gute Köchin.Die schöns-
ten Dinge kann man sich nicht kau-
fen - Familie, Glück, Freunde u.das
Wichtigste: Die Liebe! Ich fühle mich
so einsam, wie nie zuvor. Mir fehlt
ein lieber Mann zum Glücklichsein
u. glücklich machen. Ruf jetzt üb. PV
an u. lass 2025 unser Jahr werden.
Tel. 0176-45891543

ER SUCHT SIE

Junggebliebener Witwer, Ende 70,
selbständig, unabhängig, sucht eine
nette, seriöse Partnerin für gemein-
same Unternehmungen und eine
schöne Zweisamkeit. Zuschr. unter
Z2305075 an diese Zeitung

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866.

VERSCHIEDENES

Hallo liebe Leser Kaufe Her-
ren&Damenbekleidung sowie Ac-
cesoires tel 015159101203

TIERMARKT

Irma, Hündin, 6 Jh, 40 cm
verschmust, agil, lieb,
sucht ein aktives Zuhause.
Tel. 0170 3467150

UNTERRICHT

KompetenteNachhilfeMathe-
matik:Masterabsolvent bietet al-
lenSchüler/innenderKlassen1-13
Unterstützung in der Region
Frankfurt amMain an.
017620591171

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck,

Silber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42



Pelze aller Art

Medaillen / Orden

P kostenlose Parkplätze im Hof

Goldpreis auf
Rekordhoch!
Jetzt lohnt sich
der Verkauf!

Nur noch
5 Tage!

Wir suchen ständig
Armbanduhren

und vieles mehr

€ 91,-

069 71 43 73 81 & 0157 30 89 13 10

SOFORTSOFORT
BARGELD!BARGELD!

www.EdelundGlueck.dewww.EdelundGlueck.de

Eschersheimer Landstr. 273Eschersheimer Landstr. 273
60320 Frankfurt am Main60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 71 43 73 81Tel. 069 71 43 73 81
Mobil 0157 30891310Mobil 0157 30891310

Mo.

20.
Di.

21.
Mi.

22.
Do.

23.
Fr.

24.

JAN. JAN. JAN. JAN. JAN. NachlassNachlass
SchätzungenSchätzungen
kostenlos undkostenlos und
unverbindlichunverbindlich
bis zu 100 KMbis zu 100 KM

Gerne übernehmenwir IhreGerne übernehmenwir Ihre
Spritkosten bis € 50,-Spritkosten bis € 50,-

Geschäftszeiten:Geschäftszeiten:
Täglich 10 - 18 UhrTäglich 10 - 18 Uhr

TraditionsbetriebTraditionsbetrieb
seit 1980seit 1980


